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als Bürgermeister der Verbandsgemeinde Weißen-
thurm und als Schirmherr der Jubiläumsfeierlichkei-
ten ist es mir eine außerordentliche Freude, dem Turn-
verein Bassenheim 1911 e. V. zu seinem 100-jähri-
gen Bestehen gratulieren zu können.

Der Turnverein Bassenheim 1911 e. V. leistet seit 10
Jahrzehnten mit seinem vielfältigen sportlichen Ange-
bot einen überaus wertvollen Beitrag für die Bürger-
innen und Bürger von Bassenheim und der Verbands-
gemeinde Weißenthurm, gerade auch für unsere Ju-
gend. Der Sport war und ist heute mehr denn je ein
wichtiger und unabdingbarer Bestandteil unseres Ge-
meinschaftslebens. Wer Sport treibt, lernt die Spielre-
geln zu akzeptieren und mit Siegen und Niederlagen
umzugehen. Wer Sport treibt, lernt den Umgang mit
seinen Mannschaftskameradinnen und -kameraden
und damit den Umgang innerhalb unserer Gesell-
schaft. Er lernt „fair play“. Gerade in der heutigen Zeit,
einer Zeit voller Veränderungen und  mancher Orien-
tierungsprobleme für unsere Jugendlichen, ist der
Verein ein wichtiger Stabilisator, ein Garant für Kame-
radschaft, Geselligkeit und Zusammengehörigkeit.
Schon der Dichter Joachim Ringelnatz (1883-1934)
vermochte alle Vorteile der körperlichen Ertüchtigung
in einen hübschen Reim zu fassen: „Sport stärkt Arme,
Rumpf und Beine, kürzt die öde Zeit, und er schützt
uns durch Vereine vor der Einsamkeit.“

Mein aufrichtiger Dank gilt an dieser Stelle den Frau-
en und Männern, die den Verein in seiner jetzt 100-
jährigen Geschichte umsichtig geleitet haben, allen
Trainern und Übungsleitern, die für die sportlichen Er-
folge verantwortlich zeichnen, allen Sportlerinnen und
Sportlern sowie all denen, die sich in den vergange-
nen Jahrzehnten uneigennützig in den Dienst des Ver-
eins und damit der Allgemeinheit gestellt haben.

In der heutigen Zeit werden hohe Erwartungen an ei-
nen Sportverein gestellt. Um diesen Anforderungen
gerecht zu werden, sind viele freiwillige Helfer und Hel-
ferinnen notwendig, die ehrenamtlich und uneigennüt-
zig Verantwortung übernehmen, sei es in sportlicher
oder in technischer Hinsicht. Der TV Bassenheim hat
sein sportliches Angebot immer den wandelnden Be-
dürfnissen seiner Mitglieder angepasst. Neben dem
für den Verein prägenden Handballsport, mit dem vie-
le Erfolge erzielt wurden, stehen Tennis, Badminton,
Gymnastik, Kinderturnen für die 1-2-Jährigen, Aero-
bic, Nordic Walking sowie auch Kurse für Rückenschu-
le und Wirbelsäulengymnastik, Pilates und Qigong auf
seinem Programm. Hierauf können die Verantwortli-
chen mit Recht stolz sein!

Der TV Bassenheim konnte sich im August 2010 über
das 800. Mitglied freuen. Dies ist auch ein Beleg dafür,
dass neben dem umfangreichen Sportangebot vor al-
lem auch der Zusammenhalt und der Gemeinschafts-
sinn einen besonderen Stellenwert und eine hohe An-
ziehungskraft besitzen. Die Lebendigkeit des Vereins
zeigt sich vor allem auch darin, dass er auch schwie-
rigste Situationen überstanden hat.

Ich wünsche dem Verein für die Zukunft eine weiterhin
glückliche und erfolgreiche Entwicklung.

Allen Sportlerinnen und Sportlern sowie allen Gästen
der Jubiläumstage wünsche ich frohe und unvergess-
liche Stunden in Bassenheim.

Ihr
Georg Hollmann

Bürgermeister
der Verbandsgemeinde Weißenthurm

Grußwort des Bürgermeisters
und Schirmherrn Georg Hollmann

100 Jahre jung - ein Anlass zum Feiern

Liebe Sportfreunde, liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, verehrte Gäste,
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unser TVB feiert 2011 ein historisches Datum. Vor hun-
dert Jahren, am 20. Februar 1911, wurde der Turn-
verein Bassenheim gegründet. Wir sind stolz und
glücklich, dieses Jubiläum feiern zu können und la-
den alle herzlich dazu ein.

Ein Rückblick in die vergangenen 100 Jahre zeigt uns,
wie sehr sich die Welt in dieser Zeitspanne verändert
hat. Überall, in Gesellschaft, Wissenschaft und Tech-
nik bis hin zur Kunst, gab es revolutionäre Entwick-
lungen. Der Sport macht hier keine Ausnahme. Frü-
her, zur Gründungszeit des TVB, hatte die Losung von
Turnvater Jahn „frisch - fromm - fröhlich - frei“ den
Sport geprägt. Es gab nur wenige Sportarten und von
denen wurde in Bassenheim zu Beginn nur Geräte-
turnen ausgeübt. Aktive Sportler waren in Bassenheim
bis 1936 nur Männer.

Heute dominiert der hochbezahlte Leistungssport die
öffentlichen Medien und es wurden Freizeitsport, Frau-
en-, Jugend- und Seniorensport, Breiten- und Leis-
tungssport eingeführt. Es existiert inzwischen eine un-
übersehbare Vielfalt an Sportarten. Im TVB wird von
ihnen ein Dutzend angeboten, weibliche und männli-
che Mitglieder sind in nahezu gleicher Anzahl vertre-
ten. Das Motto heißt jetzt bei uns eher „Sport macht
Spaß – Sport hält fit – Sport verbindet“.

Ein Ziel des Sportbetriebes in Bassenheim ist jedoch
über die 100 Jahre Vereinsgeschichte gleich geblie-
ben: die Begeisterung für den Sport zu wecken und
im Kreis Gleichgesinnter zu turnen, spielen, kämpfen,
gemeinsam Siege zu erzielen und Niederlagen zu er-
tragen und zusammenzuhalten. Der soziale Aspekt,
das Zusammenarbeiten im Team auch in schwierigen
Situationen, ist heute noch wichtiger als früher.

Besonders für Kinder und Jugendliche ist es von un-
schätzbarem Wert für ihre persönliche Entwicklung.

Das sportliche Miteinander war in den vergangenen
100 Jahren nicht immer leicht. Vor allem haben die
Folgen zweier schrecklicher Kriege den Verein nahezu
zerstört und der Wiederaufbau danach war schwie-
rig. Immer haben sich aber Menschen in Bassenheim
gefunden, die den Sportgedanken von neuem aufge-
griffen ha-ben. Ihre Begeisterung war die Grundlage
dafür, dass der TVB immer wieder zu neuer innerer
Kraft und äußerer Form fand. All diesen Männern und
Frauen haben wir zu verdanken, dass wir nun den
100. Geburtstag feiern können. Ihrer gedenken wir;
sie sind auch heute noch unsere Vorbilder.

Auch eine weitere Stütze jedes gesunden Vereins, die
ehrenamtliche Mitarbeit, hat sich erhalten. Unser TVB
lebte immer und lebt auch heute noch von vielen eh-
renamtlich Tätigen. Ob als Übungsleiter in den Sport-
gruppen, als Organisatoren in der Geschäftsstelle oder
als Helfer bei den zahlreichen Aktivitäten des TVB,
sie alle ermöglichen erst das gute Funktionieren des
Vereins. Jedem Einzelnen sei an dieser Stelle für sein
Engagement gedankt.

Der Turnverein Bassenheim ist in den vergangenen
Jahren ständig gewachsen. Dies zeigt, dass er auch
im Alter von 100 Jahren seine Aktivität und Attraktivi-
tät erhalten hat. Für die Zukunft wünsche ich dem
Verein alles Gute und noch viele Jahre des sportli-
chen Miteinanders.

Dr. Helge Bergmann
1. Vorsitzender

Grußwort des 1. Vorsitzenden

Liebe Mitglieder und Freunde des
Turnvereins Bassenheim,
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der TV Bassenheim 1911 e.V. kann in diesem Jahr

auf eine 100-jährige Vereinsgeschichte zurück bli-

cken.

Zu diesem großen Jubiläum gratuliere ich dem

Verein im Namen des Landkreises Mayen-

Koblenz ganz herzlich.

100 Jahre Vereinsgeschichte, das sind 100 Jah-

re Höhen und Tiefen, sportliche Erfolge und Nie-

derlagen. 100 Jahre Vereingeschichte, dass sind

aber vor allem ganz viele Menschen, die mit Herz-

blut und Engagement den Verein in all den Jahr-

zehnten fortgeführt und weiter entwickelt haben.

Der deutsche Schriftsteller Ludwig Börne meinte

einst: „Vieles kann der Mensch entbehren, nur

den Menschen nicht“. Da stimme ich zu. Ein Ver-

ein lebt nur durch  seine und mit seinen Menschen.

Da ist der Vorstand, der die Geschicke des Ver-

eins lenkt. Da sind die vielen Übungsleiterinnen

und Übungsleiter, die Woche für Woche ihre

Sportstunden vorbereiten, sich fortbilden und an-

dere Menschen fit machen. Da sind die vielen hel-

fenden Hände im Verein, die immer beherzt an-

packen, wenn Vereinsfeste auszurichten sind oder

in der Gemeinde Hilfe benötigt wird. Da sind Kin-

der und Jugendliche, die im Verein schnell ler-

nen, dass das Miteinander das A und O unserer

Gesellschaft ist. Soziale Kompetenz, Verantwor-

tungsgefühl und Fairness – das alles eignen sie

sich so ganz „nebenbei“ an.

Vereine wie der TV Bassenheim 1911 e.V. sor-

gen nicht nur für körperliches Wohlbefinden, sie

fördern vor allem das gemeinschaftliche Wohler-

gehen in einer Gemeinde. Und was gut für die

Gemeinde ist, ist gut für den Kreis und gut für die

Region.

Der Landkreis Mayen-Koblenz sagt Danke für 100

Jahre Vereinsarbeit für die Menschen dieser Re-

gion. Dem Verein wünsche ich weiterhin viele jun-

ge Leute, die den Verein in eine gesunde Zukunft

lenken, viele sportliche Erfolge für ein gesundes

Selbstbewusstsein und ein gesundes Miteinander

im Verein und über die Vereinsgrenzen hinaus!

Ihr

Dr. Alexander Saftig

Landrat des Landkreises Mayen-Koblenz

Grußwort des Landrates Dr. Alexander Saftig
für die Festschrift anlässlich
des 100-jährigen Jubiläums des
Turnvereins Bassenheim 1911 e.V.

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Sportlerinnen und Sportler,
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Zum 100ährigen Vereinsjubiläum des TV Bassen-
heim 1911 e.V. übermittle ich dem Vorstand, al-
len Mitgliedern und den Freunden des Vereins
die herzlichsten Glückwünsche.

Mit Stolz kann unser TVB auf eine erfolgreiche
Zeit – nimmt man die letzten Jahre der Spiel-
gemeinschaft Mülheim-Kärlich-Bassenheim
heraus – zurückblicken. Stolz kann auch ich per-
sönlich sein, da mein Urgroßvater Gustav Pflug,
Mitbegründer und der erste Vorsitzende dieses
Vereins war.

Seit der Gründung 1911 gehört der TV Bassen-
heim zu den Sportvereinen, die unser Gemeinde-
leben mitbestimmen und mitgestalten.

Sport im Verein heißt nicht nur aktive Freizeitge-
staltung und Erhaltung der Gesundheit, sondern
auch ehrenamtliches Engagement in einer Ge-
meinschaft. Wie wir alle wissen, sind Sportverei-
ne wichtige und unverzichtbare Mosaiksteine uns-
rer Gesellschaft. Daher ist der ehrenamtliche Ein-
satz nicht hoch genug anzurechnen.

Der TV Bassenheim hat sich in 100 Jahren zu
einem wichtigen Partner für die Bürger und die
Gemeinde entwickelt. Er ist eine nicht mehr weg-
zudenkende Größe in unserem Gemeindeleben.
Besonders zu betonen ist das vielschichtige und
breit gefächerte Angebot, das bei allen Alters-
gruppen großen Anklang findet. Heute finden rund

800 Mitglieder, davon viele Kinder und Jugendli-
che, eine Heimat beim TVB und die Verantwortli-
chen des Vereins können stolz zurück und zu-
versichtlich und mit Selbstbewusstsein nach vorne
schauen.

Im Jubiläumsjahr stehen natürlich Vereinsfeste
und –veranstaltungen im Mittelpunkt, bei denen
das gesellige Miteinander gepflegt wird.

Gemeinschaft, Geselligkeit und Zusammengehö-
rigkeitsgefühl im Vereinsleben sind wichtige Eck-
pfeiler, die bei unserem TVB sehr groß geschrie-
ben werden. Für uns gibt es kaum etwas Schö-
neres, als diese Werte bei einer Jubiläumsfeier
zu pflegen.

Allen, die beim TV Bassenheim zu 100 erfolgrei-
chen Vereinsjahren beigetragen haben, darf ich
ein herzliches Dankeschön, auch im Namen des
Gemeinderates, übermitteln.

Im Namen der Gemeinde Bassenheim wünsche
ich unserem TVB weiterhin viel Glück und Erfolg
bei seinen weiteren Aktivitäten und ein gutes Ge-
lingen der Jubiläumsfeierlichkeiten.

Jürgen Häfner

Ortsbürgermeister

Grußwort des Ortsbürgermeisters
von Bassenheim
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zum 100-jährigen Bestehen des Turnvereins
Bassenheim übermittle ich Ihnen als Präsident
des Sportbundes Rheinland die herzlichsten
Glückwünsche.

Der Turnverein Bassenheim stellt sich zu seinem
besonderen Jubiläum als eine große  Sportler-
familie dar, die im Laufe ihrer Geschichte so man-
che Höhen und Tiefen durchlebt hat. Darüber ist
so einiges in der Chronik nachzulesen.

Doch beim TV Bassenheim lohnt besonders ein
Blick in die Gegenwart. Der Tradition als Handball-
verein verpflichtet, haben Sie in ihrer jüngeren Ge-
schichte die Angebotspalette im Breiten-,  Frei-
zeit- und Gesundheitssport kontinuierlich erwei-
tert. Bestens ausgebildete Übungsleiterinnen und
Übungsleiter sorgen dafür, dass die Trainings- und
Übungsstunden auf einem fachlich hohen Niveau
durchgeführt werden. Vor allem den Kindern und
Jugendlichen des Ortes bieten sie in Ihrem Ver-
ein  nicht nur eine sportliche sondern auch eine
soziale Heimat, in der sie Regeln des gemein-
schaftlichen Miteinanders lernen.

Sie können stolz darauf, dass Sie mittlerweile
mehr als 800 Mitglieder in Ihren Reihen wissen.

Dies zeugt von einer hohen Identifikationskraft der
Bürgerinnen und Bürger  mit ihrem TV Bassen-
heim.  All denen, die zur dieser sehr positiven Ent-
wicklung ihren Beitrag geleistet haben, spreche
ich hiermit meinen Dank und meine Anerkennung
aus.

Ihren Jubiläumsfeierlichkeiten wünsche ich einen
harmonischen Verlauf. Dass Sie daraus neue
Kraft und neue Ideen schöpfen, damit der TV
Bassenheim auch weiterhin optimistisch in die
Zukunft blicken kann. Auf diesem Weg werden
Ihnen die ehrenamtlichen und hauptamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Sportbundes
Rheinland gerne mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen.

Ihr

  Fred Pretz

Grußwort

Liebe Mitglieder und Freunde des
Turnvereins Bassenheim,
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vorne von links: Willi Kaltenborn, Anton Koch, Willi Sauer, Toni Ringel, Heinrich Voll, Josef
Moos - mitte von links: Johann Reichert, Willi Koch, Josef Schwoll, Jakob Oster, Josef

Schmitt, Johann Braunschädel, Michael Braun, Kaspar Oster, Fritz Oster - oben: Jakob Moos

Es war vor 100 Jahren
Man schreibt 1911, ein Jahr, das von vielen bedeu-
tenden Ereignissen in Deutschland, Europa und der
Welt geprägt ist. So ernennt Kaiser Wilhelm II. am 1.
Januar in Berlin Freiherr von der Goltz, Graf von
Schliefen und Max von Bock und Pollach zu General-
feldmarschällen. In Wien kommt es am 17. Septem-
ber zur Teuerungsrevolte von Arbeitern, die vom Mili-
tär gewaltsam niedergeschlagen wird und Italien er-
klärt am 29. September der Türkei den Krieg. Im Ok-
tober 1911 lesen die deutschen Winzer einen Jahr-
hundertwein, der auch als „Kometenwein“ bezeichnet
wurde. Am 12. April befliegt in 4 Stunden als erster
Mensch der Franzose Pierre Prier die rund 400 km
lange Strecke von London nach Paris. Der erste Elb-
tunnel in Hamburg wird eingeweiht. Die Rallye Monte
Carlo wird im Januar zum ersten Mal mit 20 Teilneh-
mern gestartet. Die Fußballclubs „Hajduk Split“ und
„Austria Wien“ werden gegründet. Ronald Reagan, der
spätere Präsident der USA, wird am 6.
Februar 1911 geboren (… 2004). Am 20.
Februar erblickt Hans Scholz, deutscher
Schriftsteller, Journalist und Maler, das
Licht der Welt (… 1988).

Auch für den kleinen Ort Bassenheim war
das Jahr 1911 ein bedeutendes, was sich
aber erst im Nachhinein herausstellen
sollte. Die Einwohnerzahl von Bassem
betrug im Jahre 1911 etwa 1400 Perso-
nen. Überwiegend wurde Ackerbau und
Viehzucht betrieben. In der Grundschu-
le von Bassenheim waren im Schuljahr
1911/12 insgesamt 234 Schüler gemel-
det. Am 2. April starb im 77. Lebensjahr
Fräulein Blanche Fauquet, die in Bassen-
heim nur „die gute Fräulein Blanche“ ge-
nannt wurde. Die Gesellschaftsdame der
Freifrau von Oppenheim war durch ihre

Spende maßgeblich an der Errichtung und dem Er-
halt der Bassenheimer Kirche beteiligt und hatte für
alle Armen ein offenes Ohr und eine offene Hand. Am
16. Mai 1911 bezog der neue Besitzer des Bassen-
heimer Rittergutes, der Diplomat Freiherr Julius von
Waldthausen, mit seiner Familie das Schloss im
Schlosspark unter den „Hoch“-Rufen der Bassenhei-
mer Bevölkerung.

Die ersten Jahrzehnte
In diesem bewegten Jahr aber hatte sich die Bassen-
heimer Jugend der Turnbewegung des Turnvaters
Jahn zugewandt und wollte nicht nur der Obrigkeit
Beifall spenden, in der Kirche beten und von montags
bis samstags arbeiten, sondern auch Sport treiben.
„Frisch - Fromm - Fröhlich - Frei“ hießen die Schlag-
worte des 1778 geborenen turnbegeisterten Friedrich
Ludwig Jahn. So wurden Ende des 18. und Anfang

Ein Rückblick auf bewegte 100 Jahre
Turnverein Bassenheim 1911 e.V.

Josef Bartz

Stellvertretender Vorsitzender

Turnerriege des TV Bassenheim in den 20er Jahren
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von links: Lehrer Beilmann, Willi Häfner, Josef Ringel, Peter Becker, Hanni Schumacher, Willi
Braunschädel, Paul Theisen, Hermann Becker, Hans Stahl, Willi Weiber, Peter Weiber, Jakob Koch

Diese Mannschaft spielte 1931 erstmals für den TV Bassenheim

des 19. Jahrhunderts in vielen Orten um und in Bas-
senheim Sport- und Turnvereine gegründet.

Einige junge Männer in Bassenheim konnten sich die-
sem neuen Trend nicht entziehen und gründeten am
20.2.1911, es war an einem Montag, den Turnverein
Bassenheim. Sehr wahrscheinlich wurde die Grün-
dung in der Gaststätte „ Zum Hirsch“ durchgeführt.
Da  keine schriftlichen Unterlagen mehr vorliegen,
beruht die folgende Vereinsgeschichte auf Aussage
älterer Vereinsmitglieder und Mitbürger. So waren es
wahrscheinlich Nikolaus Stahl, Heinrich Hilckmann,
Johann Braunschädel, Servatius Weiber, Gustav Pflug
und Josef Schmidt, die den TV Bassenheim aus der
Taufe hoben. Zum ersten Vorsitzenden wurde von den
Gründungsmitgliedern Gustav Pflug gewählt. Als ein-
zige Sportarten wurden damals Geräte- und Boden-
turnen betrieben. Die Geräteturner des
TV Bassenheim hatten in den folgenden
Jahren am Mittelrhein einen hervorra-
genden Namen. Josef Schmidt  war es,
der sich hauptsächlich für diese Sport-
art einsetzte. Auch organisierte er in den
zwanziger Jahren das Kinderturnen. Ge-
turnt wurde im Saal der Gastwirtschaft
„Zum Hirsch“, die damals noch im Be-
sitz der Familie Poll war. Mit der Vereins-
führung und Verwaltung hatten die jun-
gen Sportler in den Gründerjahren je-
doch noch nicht viel ‚am Hut‘. So ist es
zu verstehen, dass erst am 1. August
1920 erstmals eine Satzung erstellt und
von einer Mitgliederversammlung ge-
nehmigt wurde. Diese Satzung wurde
vom damaligen 1. Vorsitzenden Josef
Schwoll, vom 2. Vorsitzenden Heinrich
Korb II, Schriftwart Heinrich Stahl, Kas-
senwart Bertram Manderscheid, 1. Turnwart Josef
Schmidt und vom 2. Turnwart Johann Braunschädel,
unterschrieben. Der Verein wurde erstmalig am
20.12.1921 in das Vereinsregister beim Amtsgericht
Koblenz eingetragen.

In Bassenheim wurde 1929 innerhalb der DJK Bas-
senheim Handball gespielt. Aus welchen Gründen
auch immer wechselten dann die aktiven Handballer
zum TVB. Seit dieser Zeit hat sich diese Sportart im
TV Bassenheim ständig weiterentwickelt bis zur heu-
tigen Blüte. Vor dem zweiten Weltkrieg bestand in-
nerhalb des TV Bassenheim auch ein Spielmannszug,
der unter der Leitung von Alois Juchem stand.

Ein Neubeginn mit Handball
Ab 1939, bei Beginn des 2. Weltkriegs, erloschen alle
sportlichen Betätigungen innerhalb der Sportvereine.
Als 1945 der sinnlose Krieg endlich sein Ende fand,

waren die Wunden und das Leid so vielfältig, dass an
Sport nicht zu denken war. 25 Mitglieder des Turnver-
eins kamen aus dem Weltkrieg nicht mehr heim und
waren auf den Kriegsschauplätzen der Welt gefallen;
viele waren noch in Gefangenschaft. Die Besatzungs-
macht befahl die Auflösung der Turn- und Sportverei-
ne. Doch im Laufe der folgenden Jahre normalisierte
sich wieder das Leben der Bevölkerung und das Be-
streben nach einer sportlichen Betätigung wuchs bei
der Bassenheimer Jugend. Die Sportler Walter Rin-
gel, Willi Herhaus und Jakob Stahl beantragten 1946
bei der französischen Militärregierung die Weiterfüh-
rung des Sportbetriebes. Dieser Bitte wurde für die
Sportarten Handball, Leichtathletik und Tischtennis
unter dem neuen, von den Franzosen vorgegebenen
Vereinsnamen Sport Verein (SV) Bassenheim erteilt.
Endlich konnte man in Bassenheim wieder Sport trei-

ben - und vor allem konnte Handball gespielt werden.

Im Juni 1947 schlossen sich der SV Bassenheim und
der Athletik Sport Verein (ASV) Germania Bassenheim
zu einem Verein zusammen. Dieses Zweckbündnis
hielt bis zum Jahre 1954 und wurde auf Drängen bei-
der Seiten wieder aufgelöst.

Die 1. Handballmannschaft des SV Bassenheim spiel-
te nach Aufnahme des Spielbetriebes im Rheinland
zuerst in der Landesliga und stieg im Jahre 1950 in
die Zonenliga bzw. in die Gauklasse Nord auf. Dort
spielte man unter anderem mit Polizei Bonn, TuS Ob-
erkassel, TV Siegburg, TV Königswinter, TV Kärlich
und TV Mülheim in einer Klasse. Nicht selten wurden
die Spiele unserer Mannschaft, ob bei Heim- oder
Auswärtsspielen, vor bis zu 500 Zuschauern ausge-
tragen. Nach Bildung der Handball Oberliga Rhein-
land gehörte der SVB ununterbrochen bei wech-
selnden Platzierungen bis zum Jahre 1961 dieser
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Spielklasse an.

Bei der Schlussversammlung 1957 wurde beschlos-
sen, den eigentlichen Gründungsnamen TV Bassen-
heim 1911 e.V. wieder zu führen.

Die 1. Feldhandballmannschaft wurde in der Saison
1963/64 Meister der Feldhandball Landesliga Rhein
und stieg wieder in die Oberliga Rheinland auf. Im
Hallenhandball spielte der TVB - vielleicht lag es an
der fehlenden Halle oder an dem fehlenden Interesse
- eine untergeordnete Rolle. Man spielte zwar im Win-
ter bei den Hallenhandballturnieren mit, das Haupt-
augenmerk lag aber auf dem Feldhandball. Die Aus-
nahme war aber die Bassenheimer Jugend. Schon
im Spieljahr 1963/64 wurde in Bendorf die A-Jugend
Dritter bei den Bezirksmeisterschaften. Erstmalig in
der Geschichte des Handballsports stellte der TV Bas-
senheim einen Rheinlandmeister. Diese Ehre wurde
der männlichen B-Jugend des TV Bassenheim in der
Halle auf dem Flugplatz Hahn in der Saison 1966/67
zuteil.

Durch einen dritten Platz in der Oberliga Rheinland
1969 stieg der TV Bassenheim auf und spielte 1970
in der Feldhandball-Regionalliga West. Gegner in die-
ser Saison waren die Vereine Bayer Leverkusen, Po-
lizei Köln, TuS Ferndorf, TV Kuchenheim, TuS Tho-
masberg und die Nachbarvereine TV Kärlich und TV
Urmitz. Das letzte Heimspiel dieser Spielzeit konnte
endlich auf dem neuen Sportplatz in Bassenheim aus-
getragen werden, der zuvor von Pfarrer Thul einge-
segnet worden war.

Nach dem Abstieg, der am grünen Tisch vollzogen
wurde, spielte man wieder in der Oberliga.

Inzwischen hatte sich beim TVB auch eine Handball-
Damenmannschaft gebildet, die in ihrem ersten Spiel-
jahr direkt aufstieg.

Nach der Saison 1971/72 wurde der Feldhandballs-
port im Handballverband Rheinland eingestellt. Das
traf ganz besonders den TV Bassenheim, der keine
eigene Halle hatte und in der untersten Hallenhand-
ballklasse spielte. Trainiert wurde ab 1972 in der Sport-
halle in Kettig.

Neue Sportarten
Auf vielseitigen Wunsch beschlossen die Mitglieder
bei der Versammlung 1957, eine Tischtennisabteilung
ins Leben zu rufen. Zum ersten Abteilungsleiter wur-
de Heinz Voll gewählt. Bis zu 30 Vereinsmitglieder woll-
ten damals aktiv Tischtennis spielen. Bedingt durch
schlechte Trainingsmöglichkeiten - zuerst wurde im
Saal Poll, später im Saal Künster und Gundert ge-
spielt - ließ das Interesse im Lauf der Zeit nach.

Nach der Meisterschaftsrunde 1963/64 wurde die

Tischtennismannschaft abgemeldet und die Abteilung
löste sich auf.

Wegen Stilllegung oder anderweitiger Nutzung der
Festsäle der Bassenheimer Gaststätten beteiligte sich
der TVB 1973 mit einem Bierstand an der Ausrich-
tung der Bassenheimer Kirmes. Unter der Leitung von
Werner Braun und dem Vorsitzenden des Männer-
chors wurden 1974 zum ersten Mal in der zweiten Sep-
temberwoche die Kirmesveranstaltungen in einem
Festzelt auf dem Sportplatz durchgeführt  - und sie
waren ein toller Erfolg!

Durch den Bau des neuen Sportplatzes animiert wur-
de 1973 innerhalb des TVB in der Gaststätte „ Zur
Post“ eine Fußballabteilung ins Leben gerufen. Zum
Abteilungsleiter wurde Werner Becker gewählt. In Er-
mangelung aktiver Fußballer wurden in der Saison
1978/79 die Seniorenfußballer des TVB jedoch wieder
abgemeldet.

Eine Jugendmannschaft spielte mit Wolken bis1981
in einer Spielgemeinschaft weiter.

Am 8.8.1985 wurde bei einer Vorstandssitzung in der
Gaststätte „Zum Hirsch“ eine Gymnastikabteilung ge-
gründet. Nach dem Umbau des Kinosaales Koch konn-
te der TVB der Bevölkerung endlich eine Möglichkeit
bieten, sich in einer kleinen Halle sportlich zu betäti-
gen. Als erste Abteilungsleiterin stellte sich Marion
Baulig zur Verfügung.

Im Saal Koch wurde bis zum Bau der Karmelenberg-
halle 1998 Gymnastik betrieben, Handball trainiert,
Tischtennis gespielt und es wurden schöne Feiern
durchgeführt.

Der große Tennisboom, durch Steffi Graf und „Bobe-
le“ Becker in Deutschland ausgelöst, beflügelte den
TVB, im Sommer 1985 in der Gaststätte „Zum Hirsch“
auf Antrag von Josef Bartz eine Tennisabteilung ins
Leben zu rufen.

Erster Abteilungsleiter wurde Hans Baulig, der sich
zusammen mit Meinhard Sauer auch für die Planung
und den Bau der Tennisplätze verantwortlich zeigte.
Diese wurden 1988 eröffnet und ab der Saison 1991
konnten vom TVB zum ersten Mal eine Herren- und
eine Damenmannschaft für die Meisterschaftsrunde
gemeldet werden.

Die Tennisbegeisterung war in diesen Jahren so groß,
dass bereits 1994 der TVB für die Medenrunde 5
Mannschaften melden konnte. Die Jungseniorinnen
1995 und die Jungsenioren 1996 wurden in ihren Klas-
sen Meister und stiegen in die nächsthöhere Spiel-
klasse auf.

Doch im Laufe der folgenden Jahre ließ die Be-
geisterung nach und viele wandten sich anderen
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Tennis-Ü50-Team 2009

stehend von links: Josef Bartz, Werner Weber, Meinhard Sauer, Manfred
Herhaus, Arno Weiber, Peter Schwoll, Hans Baulig, Günter Pabst, Bernd Israel,

Reiner Heucher, Klaus Ternes, Helge Bergmann
vorne von links: Hermann Friedrich, Harald Lohner, Rudi Weber

Aufsteiger zur Regionalliga TV Bassenheim Saison 1987/88

vorne von links: Betreuer Rainer Krämer, Betreuer Eugen Sauer, Jürgen Koch, Achim
Fahrländer, Harald Zimmer, Jürgen Quirbach, Dirk Neideck, Michael Braun, Masseur Eppelein
oben v.l.: Vorsitzender Josef Bartz, Trainer Horst Dähler, Reinhard Israel, Heinz Sauer, Peter

Ries, Axel Müller, Rolf Müller, Mario Neideck, Michael Lohner, Rolf Becker, Dr. Billigmann

Vereinen zu oder wechselten die Sportart. Ein harter Kern
aber hält dem TVB und dem Tennissport auf der schö-

nen Anlage am „Roten Weg“ die Treue - und die Sport-
art am Leben. Mehr Interesse und auch sportliche Erfol-
ge sind in den letzten Jahren wieder zu verzeichnen. So
wurde die Ü-50-Mannschaft im Spieljahr 2008 Staffel-
sieger und Aufsteiger in die C-Klasse.

Im Jahre 2009 wurden für die Medenrunde eine Herren-
, eine Ü-40-Mannschaft und das Aushängeschild des Ver-
ein, das Ü-50 -Team, für die Meisterschaftsspiele ge-
meldet. In der Saison 2010 spielte erstmals eine U-15-
Mädchenmannschaft in der Meisterschaftsrunde.

Weitere Erfolge im Handball
Die 1. Handball-Männermannschaft des TVB schaffte es
ab 1972, nach Höhen und Tiefen, von der Kreisklasse
über Bezirksklasse Rhein, Landesliga Rhein und Meis-

ter der Oberliga Rheinland im Jahre 1987 in die
Regionalliga West aufzusteigen. Dieser Erfolg ist
nicht hoch genug einzuschätzen, weil sich in Bas-
senheim keine spielgeeignete Halle befand und
alle Spiele oder jedes vernünftige Training auswärts
in Kettig oder Mülheim stattfinden mussten.

Durch die gute Jugendarbeit innerhalb der Hand-
ballabteilung des TV Bassenheim, ob bei der
männlichen oder bei der weiblichen Jugend, wur-
den große Erfolge erzielt.

So wurde die mE-Jugend unter Trainer Kurt Bau-
lig Hallenhandball Rheinlandmeister 1984. Unter
Trainer Georg Baulig konnte die gleiche Mann-
schaft bei der mC-Jugend 1988 noch einmal die
Verbandsmeisterschaft erringen.

Auch die männliche D-Jugend 1989 und zwei Jah-
re später die männliche C-Jugend wurden unter
Trainer Josef Bartz Meister im Handballverband
Rheinland.

Nach dem Abstieg 1989 wurde die Männermann-
schaft des TVB in der Saison 1989/90 Rheinland-
meister und gehörte wieder der Regionalliga West
an. Diese Spielklasse war für den TV Bassenheim
im Nachhinein eine Nummer zu hoch.

Nach dem Abstieg 1991 schloss man sich mit dem
TV Mülheim und dem TV Kärlich zu einer Hand-
ballspielgemeinschaft (HSG) zusammen und spiel-
te ab dieser Zeit in der Regionalliga West bzw. Süd-
west.

Die Karmelenberghalle
Im Jahr 1998 verbesserte sich die sportliche Situ-
ation in Bassenheim erheblich.

In diesem Jahr wurde eine auf Initiative des Orts-
bürgermeisters Theobald Groß errichtete Mehr-

zweckhalle fertiggestellt. Dort konnte
der TVB in einem dafür gebauten Raum
im Foyer seine Geschäftsstelle einrich-
ten.

Vor allem aber eröffnete die Halle die
Möglichkeit, der Bevölkerung andere
und für Bassem neue Sportarten anzu-
bieten. So wurde versucht, unter dem
Schirm TVB eine Basketballmannschaft
aufzubauen. Diese Bemühung musste
aber mangels Teilnehmer bald wieder
eingestellt werden.

Eine Aerobicgruppe wurde ins Leben
gerufen und erfreut sich seither unter
der Leitung von Annette Feilen gro-
ßer Beliebtheit..
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Auch die „Gym-Ladys“ (Gymnastik-Da-
men) sind bei den Trainingsabenden mon-
tags zahlreich vertreten und werden von
Marina Michel fit gehalten. Bei beiden
Gruppen ist nicht nur der Sport im Vorder-
grund, sondern auch die Geselligkeit hat
bei den Damen des TVB einen hohen Stel-
lenwert.

Bild: Die Aerobic-Gruppe des TVB:
ganz oben von links: Constance Juchem,
Gerlinde Kohl, Sandra Anheier, Ute Lobb,
Carmen Anhäuser
nächste Reihe: Martina Wielebinski, Claudia
Künster, Brigitte Moskopp, Martina Aigner-
Fischer, Eva Badowski
3. Reihe: Anette Schmitz, Regina Gutschmidt,
Elke Dausner, Nadine Klose
4. Reihe: Jutta Müller, Sabine Wiegand,
Corinna Forster
zweite Reihe von unten: Silvia Nickenig,
Gudrun Ackermann und Sabine Weinz
unten: Sigrid Fetz, Annette Feilen u. Nadja
Schmitz
stehend: Sandra Vorpahl, Melanie Dausner
Es fehlen unter anderem: Pamela Braun, Irene
Brücker, Sandra Karsjens, Nicole Riegler,
Angela Rösch, Jana Schulz, Andrea Schwarz,
Ute vom Hofe, Lisa Wagner, Alexandra
Wilhelm

Durch die Räumlichkeiten konnte der TVB, für Bas-
senheim bis dahin ganz neu, Badminton in der Kar-
melenberghalle anbieten. Die Abteilung wurde von Bir-
git und Detlef Sesterhenn im Dezember 1998 gegrün-
det. Die begeisterten Spieler und Spielerinnen erhiel-
ten die Möglichkeit, montags und freitags den schnel-
len Sport auszuüben.

Das „Eltern-Kind-Turnen“, das in der Aula der Grund-
schule mit Marina Michel begann, wurde nun in der
neuen Halle fortgeführt. Auch das „Kinderturnen“ er-
freute sich viele Jahre unter der Leitung von Gabi Böß-
ler-Nick großer Beliebtheit. Die Gruppe wird momen-
tan von Karl-Heinz Paduch betreut.

Eine Tanzgruppe unter der Leitung von Anja Bogdan-
ski schwang in der Karmelenberghalle die Beine. Die
Übungsleiter Silvia Laube und Thorsten Rönn versuch-
ten ab 1999 eine Volleyballmannschaft aufzubauen.
Leider wurden diese Bemühungen nach einiger Zeit
mangels Beteiligung wieder eingestellt.

Die weitere Entwicklung
Hatte der TV Bassenheim in den Jahren um 1950 etwa
90 Mitglieder und 1970 etwa einen Bestand von 250
Mitgliedern, die sich damals alle zum Handballsport
hingezogen fühlten, stieg die Zahl der Angehörigen
der TVB-Familie im Laufe der Zeit unaufhörlich an.

So konnte am 12.3.1992 Nancy Ulitzka als 500. und
am 27.2.1998 Laura Hahn als 600. Vereinsmitglied
begrüßt werden.

Im September 1999 wurde zum ersten Mal vom TVB
und vom Männerchor die Kirmes in der neuen Sport-
halle durchgeführt. Nach Jahren schien endlich einmal
die Sonne an den Kirmestagen und die Beteiligung
der Festbesucher an allen Programmpunkten war
überwältigend.

Zur Unterstützung des TV Bassenheim wurde am
13.12.2000 ein Förderverein gegründet. Zum 1. Vor-
sitzenden wurde Uwe Schwoll gewählt. Der Ver-
ein verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke.
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Ab Mai 2001 konnte der TVB wieder eine neue Sport-
art in sein Programm aufnehmen. Unter der Leitung
von Renate Schaffrin wurde in der Aula der Grund-
schule den Bassenheimern Rückenschule und Wir-
belsäulengymnastik angeboten, was regen Anklang
fand. Um nicht die Trendsportarten zu verpassen,
konnte im September über den TVB ein Kurs Qigong
belegt werden, Aerobic für Kinder und Jugendliche
wurde in der Aula der Bassenheimer Grundschule an-
geboten. Auch die Nordic Walking-Welle hatte ab Som-
mer 2004 den TVB erfasst. Unter der Anleitung von
Birgit Bohlander wurde vormittags rund um Bassen-
heim „gewalkt“.

Mit dem bislang wenig bekannten Begriff Pilates-Me-
thode mussten sich viele Leute erst einmal anfreun-
den. Übungsleiter Karl-Heinz Paduch ist es, der seit
dem 1.10.2007 jeweils mittwochs nach die-
ser Methode in der Sporthalle durch
sanfte Ganzkörperübungen alle
Muskelpartien zu kräftigen ver-
sucht. Auch für die ganz Klei-
nen hatte der Turnverein et-
was im Angebot. Nach den
Sommerferien 2008 wurde
von Andrea Bocklet-Mänd-
li Turnen für 1- bis 2-Jähri-
ge zur Förderung ihrer
Wahrnehmung und Bewe-
gung angeboten.

Ab Mitte 2008 tauchten die ers-
ten Gerüchte über eine enorme
Schuldenansammlung bei der HSG
Mülheim-Kärlich-Bassenheim auf.
Leider bestätigten sich nach und nach die Ver-
mutungen. Da der 1. Vorsitzende des TV Bassenheim
mit in der Verantwortung der HSG stand, trat dieser
im September 2008 von seinem Amt im TVB zurück.
Bei der Jahresschlussversammlung am 10.01 2009
wurde als Folge dem restlichen Vorstand keine Ent-
lastung erteilt; eine Neuwahl kam nicht zustande. Der
TV Bassenheim war als einer der drei Muttervereine
genötigt, wegen der angehäuften Schulden der HSG,
Insolvenz anzumelden, die beinahe zur Auflösung des
Vereins geführt hätte.

Zum Glück verzogen sich die dunklen Wolken im De-
zember 2009 nach einem Vergleich mit dem Finanz-
amt und dem HSG-Insolvenzverwalter. Auf Grund des-
sen musste eine Menge Geld gezahlt werden, aber

der TV Bassenheim konnte wieder ins ruhige Fahr-
wasser geführt werden.

Maßgeblich ist es Dr. Helge Bergmann zu verdanken,
der als 2. Vorsitzender die Geschicke des Vereins in
dieser schwierigen Zeit in die Hände nahm. Er sorgte
mit Hans Peter Braun und Bernd Bartz als geschäfts-
führender Vorstand dafür, dass der TVB den vielen
sportbegeisterten Bassenheimern erhalten bleibt.

Auf in die Zukunft
Es gibt ein Sprichwort: „Wer rastet, der rostet.“

Nach diesem Wahlspruch ging es beim TV Bassen-
heim sportlich immer weiter.

Die Verantwortlichen der Handballabteilung des
TV Bassenheim entschlossen sich im

Frühjahr 2009, der HSG den Rücken
zu kehren. Sie organisierten die

Abteilung um und seit der Sai-
son 2009/2010 spielt der TV

Bassenheim wieder eigen-
ständig.

Zu Beginn der neuen Ära
Handball in Bassenheim
wurden 4 Seniorenmann-
schaften und 10 Jugend-
mannschaften für den Spiel-

betrieb gemeldet.

Weiterhin konnte im Sommer
2009 eine Inlineskater-Gruppe ge-

bildet werden. Unter der Anleitung von
Joachim Großnick werden das Rollen und

auch das dazugehörige richtige Fallen allen Alters-
gruppen vermittelt. Die Gruppe entwickelte sich in kür-
zester Zeit so prächtig, dass sie 2010 zur fünften Ab-
teilung des TVB wurde. Bei der Jahresschlussver-
sammlung am 15.1.2010 konnte erfreulicherweise
wieder ein kompletter Vorstand gewählt werden. Die
Mitgliederzahl erhöhte sich stetig und so konnte im
August 2010 mit Uli Bruchof der 800. Sportbegeister-
te in den Reihen des TVB begrüßt werden.

Den 100. Geburtstag begeht der TV Bassen-
heim also in bester Verfassung.
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Vorsitzende des TV Bassenheim 1911 e.V.
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Vorsitzende des TV Bassenheim 1911 e.V.
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2. Vorsitzende: Heinrich Korb II 1920-
Walter Ringel 1947-1953
Ernst Weiler 1953-1954
Josef Ringel I 1954-1959
Heinz Wersig 1959-1960
Josef Salz 1960-1961
Hubertus Lohner 1961-1962
Reinhold Häfner 1962-1964
Fritz Poll 1964-1966
Josef Ringel I 1966-1968
Jörg Tiedtke 1968-1979
Kurt Baulig 1979-1981
Josef Bartz 1981-1985
Rolf Lohner 1985-1987
Hans Baulig 1987-1999
Manfred Herhaus 1999-2007
Helge Bergmann 2007-2010
Josef Bartz 2010

Kassierer/ Bertram Manderscheid 1920-
Schatzmeister: Jakob Stahl 1947-1949

Willi Koch 1949-1960
Hermann Loch 1960-1961
Heinz Müller 1961-1962
Hans Peter Juchem 1962-1963
Heinz Müller 1963-1966
Werner Becker 1966-1975
Hans Peter Braun 1975-1979
Peter Baulig 1979-1987
Hans Peter Braun 1987-

Geschäftsführer/ Heinrich Stahl 1920-
Schriftführer: Heinrich Becker 1947-1951

Hans Roos 1951-1953
Heinz Voll 1953-1955
Klaus Ewald Kessler 1955-1957
Josef Salz 1957-1960
Heinz Wersig 1960-1968
Fritz Zeutzem 1968-1979
Werner Braun 1979-1989
Rainer Weiber 1989-2001
Bernd Bartz 2001-

Vorstandsmitglieder des TV Bassenheim 1911 e.V.
seit 1911
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Vorstand des TV Bassenheim 1911 e.V.
2011

Am 20. Februar 1911 wurde der TV Bassenheim gegründet. Auf der Jahresversammlung genau 100 Jahre
später, am Sonntag, 20.02.2011, wurde dieser historische Geburtstag im Foyer der Karmelenberghalle gefei-
ert.

Als Auftakt der Versammlung gab es einen kleinen Umtrunk, gefolgt von einem Rückblick unseres TVB-Chro-
nisten Josef Bartz auf die Geschichte des Vereins. Danach wurde zum ersten Mal der neu geschaffene Ehren-
pokal vergeben. Josef Bartz erhielt ihn für seine „besonderen Verdienste um den Sport“ in Bassenheim.

Im weiteren Verlauf der Versammlung gab es die Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter. Der Vorsit-
zende berichtete u.a. über die weitere Zunahme der Mitgliederzahl und über die neu bearbeitete Homepage
als Informationsplattform innerhalb und außerhalb des Vereins. Die Abteilungsleiter von Handball, Tennis und
der neuen fünften Abteilung Inline-Skaten konnten über zunehmendes Interesse an diesen Sportarten berich-
ten. Insbesondere im Handball hatten einige Mannschaften hervorragende Plätze in ihrer Tabelle erkämpft. Es
wurde allen Anwesenden klar, dass sich der Verein nach den Turbulenzen der letzten beiden Jahre wieder auf
geordneten Bahnen bewegt und sportliche Erfolge aufweisen kann.

Zum Abschluss wurde die Neuwahl des Vorstandes durchgeführt, die nur zu geringen Veränderungen führte.
Die Mitgliederversammlung war damit ein gelungener Auftakt für die weiteren Veranstaltungen im Jubiläums-
jahr des TVB.

Der neu gewählte Vorstand des TVB (v.l.n.r.):
Bernd Bartz, Christian Sauer, Meinhard Sauer, Josef Bartz, Thomas Lohner, Helge

Bergmann, Guido Krechel, Joachim Großnick, Hans-Peter Braun, Martina Wielebinski
(es fehlen Thomas vom Hofe und Christof Künster, zwei Posten sind nicht besetzt )
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Überaus verdiente Mitglieder des TV Bassenheim 1911 e.V.

Josef Schmidt
Leider ist über den Lebensweg des Josef Schmidt wenig in Erfahrung zu bringen.
Was wir wissen ist, dass Josef ein Mann der ersten Stunden des 1911 gegründeten
TV Bassenheim war. Er wurde in der ersten Satzung des Vereins am 01.08.1920 als
1. Sportwart aufgeführt. Nach Überlieferungen hatte der TVB bei den Geräteturnern
am Mittelrhein einen hervorragenden Namen, der vor allem an dem Turnwart Josef
Schmidt festzumachen war. Er organisierte in den 20er Jahren unter anderem in
Bassenheim das Kinderturnen. In den 30er Jahren war Josef Schmidt auch Vorsit-
zender des Vereins.

Walter Ringel
Am 16.04.1919 wurde Walter in Bassenheim geboren. Er war einer der Sportler aus
Bassenheim, die nach dem 2. Weltkrieg einen Antrag an die französische Militär-Re-
gierung stellten, in dem sie baten, den Sport, aber vor allem den Handballsport wieder
aufleben zu lassen.

Walter Ringel war nach dem 2. Weltkrieg der erste Vorsitzende des TVB und setzte
sich dafür ein, dass der Spielbetrieb im TV Bassenheim wieder ins Laufen kam. Des
Weiteren war er lange Jahre als 2. Vorsitzender im Verein tätig.

Aktiv spielte Walter in der 1. Mannschaft des TVB. Von den Gegnern gefürchtet, er-
zielte Walter als Mittelstürmer viele Tore. Leider beendete er 1953 seine aktive Lauf-
bahn viel zu früh.

Josef Schwoll
Josef wurde am 28.11.1926 in Bassenheim geboren. Sein Leben lang war Josef dem
Sport verbunden. Als Schüler erhielt er schon am 01.09.1935 eine Urkunde vom TV
Bassenheim für 46 Punkte im Dreikampf. Ab 1946 spielte Schwolls Jupp, auch „Bob-
by“ genannt, in der 1. Herrenmannschaft und machte als Abwehrspieler manchem
Stürmer das Leben schwer. Seine aktive Handballlaufbahn endete  erst im Jahre 1963
als Spieler der 2. Mannschaft des TV Bassenheim.

Im Jahre 1957 gehörte Jupp zum ersten Mal dem Vorstand des TV Bassenheim als
Jugendwart an. Über Kassenprüfer, Sportausschussmitglied und 1. Vorsitzender von
1962 bis 1966 bekleidete  Josef schon alle wichtigen Posten im Vorstand des TVB.
In all den Jahren lag ihm aber immer die Bassenheimer Handballjugend am Herzen.
Wäre er nicht gewesen und hätte Jupp in den 60er Jahren seinen Buckel-VW nicht
immer voll beladen, hätten die Schüler und auch die Jugendmannschaften des Öfteren
auswärts wegen Transportproblemen nicht antreten können. Noch gut in Erinnerung
bleiben die Fahrten nach Weibern, die mancher Spieler in der Ablage unter dem ge-
teilten Rückfenster des Volkswagens zubrachte. Ohne Schwolls Jupp hätte es keine
Jugendarbeit gegeben und der TVB wäre niemals 1967 erstmals Rheinlandmeister
in der B-Jugend geworden.

Es gibt bestimmt viele erwähnenswerte Mitglieder, die sich im Laufe der vergangenen 100 Jahre im und für den TV

Bassenheim verdient gemacht haben und hier erwähnt werden sollten. Doch durch die beiden Weltkriege sind die schrift-

lichen Unterlagen vernichtet worden - oder schlummern irgendwo in der untersten Schublade und sind dem Verein nicht

mehr zugänglich. So fällt es heute sehr schwer, alle, die es verdient hätten auf diesen Seiten zu erwähnen und auf diese

Weise zu würdigen.

Trotzdem soll einigen verdienten Sportlern diese Ehre zu teil werden.
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Reinhold Häfner
Am 13.09.1929 in Bassenheim geboren, begann seine sportliche Laufbahn 1949 in
der 2. Mannschaft des TVB. Ab 1953 spielte Reinhold in der 1. Herrenmannschaft in
der Abwehr. Dort kannte er alle Tricks und Kniffe; oft bewegte er sich am Rande der
Legalität, um die gegnerischen Stürmer auszuschalten. Reinhold war aber allein schon
durch seinen Beruf, er war bei der Verbandsgemeinde angestellt, mehr der Mann
für den Vorstand.

So wurde er im Jahre 1953 zum Sportwart gewählt und hatte dieses Amt bis zum
03.02.1957 inne. An diesem Tag schenkten die Mitglieder Reinhold ihr Vertrauen und
wählten ihn zum 1. Vorsitzenden. Erst bei der Schlussversammlung im Jahre 1962
stellte er sein Amt zur Verfügung. Als sich dann 1966 niemand bereit erklärte den
Vorsitz zu übernehmen, war es Reinhold Häfner der sich bis zum Jahre 1969 wieder
an die Spitze des Vereins stellte.

Josef Bartz
Josef trat am 1.8.1958 in den TVB ein und engagierte sich seit dieser Zeit auf ganz
unterschiedlichen Gebieten: So war es zuerst der Handballsport, den er aktiv etwa
40 Jahre erfolgreich betrieb. 1969 stieg er mit seiner Mannschaft in die Feldhandball-
regionalliga auf. 1985, als er TVB-Vorsitzender war, wurde die Tennisabteilung ge-
gründet. Dem Tennisspielen widmete er sich von da an bis auf den heutigen Tag.
Zusätzlich war er fünf Jahre Abteilungsleiter im Tennis und viele Jahre ein zuverläs-
siger Platzwart. Seine sportliche Erfahrung im Handball und Tennis gab und gibt er
seit 1972 als Trainer verschiedener Handball- und Tennismannschaften weiter.

Seine ehrenamtlichen Aktivitäten sind für den TVB bis heute von herausragender Be-
deutung. Um nur einige weitere zu nennen: 1972-80 Abteilungsleiter Handball, 1981-
85 2.°Vorsitzender und 1985-89 1.°Vorsitzender. Daneben engagiert er sich schon
seit langem in der Jugendbetreuung, vor allem bei der Organisation der beliebten
Zeltlager und Gruppenfahrten. Schließlich hat er 2009, nach der Insolvenz der HSG,
eine entscheidende Rolle beim Neuaufbau der Handballabteilung im TVB gespielt.

Ein weiterer Beitrag zum Vereinsleben sind seine einmaligen Beiträge zur Chronik
des Vereins. Seine Sammlung zur Vereinsgeschichte ist zu finden in dem Buch „Chro-
nik TV Bassenheim 1911-1998“ zum 85. Geburtstag des TVB und auf der Homepage
zum Jubiläumsjahr 2011.

Auf der Jahresschlussversammlung 2011 erhielt er für seine „besonderen Verdiens-
te um den Sport“ als erster den neu geschaffenen TVB-Ehrenpokal.

Hans-Peter Braun
„Pitte“, wie er von allen nur genannt wird, wurde am 03.08.1954 geboren und be-
gann seine Sportliche Karriere als Torwart in der Jugend des TV Bassenheim. Diese
Position hatte er auch später in der 1. Mannschaft, der zweiten oder bei der HSG in
der 5.ten Mannschaft inne. Seine Laufbahn in der Funktionärstätigkeit begann im Ja-
nuar 1973 als 2. Geschäftsführer. Danach war er einige Jahre Jugendtrainer und wur-
de in der Saison 1980/81 mit der mC-Jugend Staffelsieger. Nach Tätigkeiten als
Kassenprüfer und Jugendleiter war er ab 1985 zuständig für die Öffentlichkeitsar-
beit.

Am 04.01.1987 übernahm er das Amt des Schatzmeisters.

Nun, schon seit 24 Jahren, ist Hans-Peter Braun für die Finanzen des Vereins zu-
ständig. Ob in guten oder nicht so guten Jahren hat er dem TVB in dieser wichtigen
Funktion die Treue gehalten und zum Wohl des Vereins seine Arbeit versehen. Nach
Fertigstellung der Karmelenberghalle und der Übernahme der  neu eingerichteten
Geschäftsstelle war und ist er dienstags und freitags der Anlaufpunkt und
Ansprechpartner für alle Mitglieder und Abteilungen. Hans–Peter ist ein Teil des TVB
und aus dem Gefüge nicht mehr wegzudenken. Daneben spielte Peter noch bis zum
Jahr 2007 aktiv bei der HSG IV. Mannschaft. Inzwischen managt er quasi „nebenbei“
noch die Bassenheimer „Alten Herren“.
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Festprogramm 2011

Sonntag, Jahresschlussversammlung
20. Februar 2011 im Foyer der Karmelenberghalle
17.00 Uhr (Gründung des TVB 20.02.1911)

Samstag, Festabend im Rahmen der „100 Jahr Feier“ des
02. April 2011 TVB mit Künstlern aus Sport und Unterhaltung
19.00 Uhr in der Karmelenberghalle

Schirmherr: Verbandsbürgermeister Georg Hollmann

Programm:

Begrüßung und Grußworte

Show und Gesangseinlagen:

· Show Tanzgruppe „Bur Jecke“
· Rock‚n Roll Gruppe Urmitz
· Aerobic Gruppe des TVB
· Bacharacher Oldtimer

(älteste Turn-Show-Gruppe Europas)
· Tanzsportclub Rheinfeuer
· „pianoforte“

Anschließend Tanz mit DJ Peter Baur

Durch das Programm führt Joachim Gutschmidt

Montag, „Final Four“ der Frauen des Handballverbandes
25. April 2011 Rheinland in der Karmelenberghalle
11.00 Uhr

Sonntag, Vereins- und Familientag des TVB
29. Mai 2011 vor oder in der Karmelenberghalle

Programm:

10.00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche St. Martin

11.00 Uhr Wanderung rund um Bassenheim,
alternativ: Führung durch den Schlosspark.
Start und Ziel an der Karmelenberghalle

13.00 Uhr Eintopfessen

14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Begrüßung durch den Vorstand

100 Jahre TV Bassenheim 1911 e.V.

Die Bacharacher
Oldtimer
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Vorführungen:

· Show Tanzgruppe der „Bur Jecke“
· Aerobic Gruppe des TV Bassenheim
· Inline Skater
· Kinderturnen

Kinderbelustigung

Während des Programms werden Ehrungen
verdienter Mitgliederinnen und Mitglieder des
TVB vorgenommen

Mit musikalische Gestaltung durch
den Musikverein Urmitz

Ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen

Freitag/Samstag Jugendzeltlager an den Tennisplätzen für
10./11. Juni 2011 alle Jugendlichen des TV Bassenheim

Samstag/Sonntag Badmintonturnier der Badmintonabteilung
13./14. August 2011

Samstag/Sonntag Handballwochenende der Handballabteilung
20./21. August 2011

geplant:

Spiel der Damen gegen TuS Weibern (Bundesliga)

Spiele aller Handballmannschaften des TVB

Freitag TV Bassenheim Herren – TV Grosswallstadt
(1.Bundesliga)
26.August 2011
19.30 Uh

Samstag/Sonntag Tennisturnier der Tennisabteilung
27.- 28. August 2011

Sonntag Mini Handball Nikolausturnier in der
04. Dezember 2011 Karmelenberghalle

genaue Zeit wird noch bekannt gegeben

Zu den Veranstaltungen sind alle Mitglieder, Gönner, Werbepartner, Freunde des
Vereins und deren Partner herzlich eingeladen. Der Eintritt ist, außer bei den Spielen

gegen die Bundesligamannschaften, selbstverständlich frei.

100 Jahre TV Bassenheim 1911 e.V.

Tanzsportclub Rheinfeuer
Auftritt: am 2. April 2011
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Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Turnen

Turnen im TV Bassenheim
Nachdem am 20.02.1911 der TV Bassenheim gegrün-
det worden war, widmeten sich die jungen Sportler in
den Anfängen nur dem Turnen. Getreu nach Para-
graph 1 der Satzung von 1920, in der es hieß: „Der
Zweck des unter dem Namen Turn-Verein Bassen-
heim bestehenden Vereins ist Gelegenheit und Anlei-
tung zu geregelten Turnübungen, ein Mittel zur kör-
perlichen und sittlichen Kräftigung, sowie die Pflege
deutschen Volksbewusstseins“, wurde bis Ende der
20er Jahre den Bassenheimer Sportbegeisterten Ge-
räte- und Bodenturnen angeboten. Als Turnwarte fun-
gierten Johann Braunschädel und Josef Schmidt,
der sich hauptsächlich für die Geräteturner einsetzte,
die am Mittelrhein wegen ihrer Leistungsstärke einen
hervorragenden Namen hatten.

Auch organisierte Schmidt in den 30er Jahren das Kin-
derturnen. Trainiert und geübt wurde im Saal der Gast-
wirtschaft „Zum Hirsch“, der damals noch im Besitz
der Familie Poll war. In diesen Jahren gab es auch
noch die jährliche Vereinsmeisterschaft im „Leichtath-
letischen Dreikampf“. Die Besten nahmen anschlie-
ßend an den Kreismeisterschaften des Turnverban-
des teil. Doch wie heute auch, wandten sich die Kin-
der und Jugendlichen schnell neuen „Trendsportar-
ten“ zu. In Bassem hatte man einen Ringerverein ge-
gründet, und auch die Handballer im eigenen Verein
erfreuten sich eines regen Zulaufs. Dadurch ließ die
Begeisterung an der Einzelsportart Turnen immer mehr
nach und erlosch Ende der 20er Jahre gänzlich. Der
„Leichtathletische Dreikampf“ wurde aber noch bis zum
Beginn des 2. Weltkrieges im TV Bassenheim durch-
geführt.

vorne v.l.: Willi Kaltenborn, Anton Koch, Willi Sauer,
Toni Ringel, Heinrich Voll, Josef Moos

mitte v.l.: Johann Reichert, Willi Koch, Josef Schwoll,
Jakob Oster, Josef Schmidt, Johann Braunschädel,

Michael Braun, Kaspar Oster, Fritz Oster
oben: Jakob Moos

Turnerriege des TV Bassenheim um 1925

Urkunden
aus den
ersten
Jahren
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Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Handball

Handball im TV Bassenheim

Im Jahre 1931 wurde erstmals beim TV Bassenheim
Handball gespielt. Es gab eine Herren-, eine Jugend-
und eine Schülermannschaft. Nach dem Beginn des
zweiten Weltkrieges war aber an Sport nicht mehr zu
denken und er trat in den Hintergrund. Aber schon
1946 waren es Walter Ringel, Willi Herhaus und Ja-
kob Stahl, die versuchten, den Sportbetrieb wieder ans
Laufen zu bringen. Doch zuerst war alles durch die
Kriegsfolgen wie gelähmt. Nach und nach kamen die
Männer aus dem Krieg und der Gefangenschaft zu-
rück. Viele gute Sportler aber hatten in dem unnützen
Krieg ihr Leben gelassen. Ganz allmählich wurden
Versuche unternommen, das Leben in vielen Berei-
chen wieder in geordnete Bahnen zu lenken. Dazu
zählte auch der Sport in Bassenheim.

In diesen schweren Jahren gab es für die „Basseme“,
nachdem die französische Besatzungsmacht einen
eingeschränkten Sportbetrieb erlaubt hatte,  nur eine
Sportart: Handball. Sonntags wurde der TVB bei den
Heimspielen auf dem Bassenheimer Sportplatz
teilweise von bis zu 500 Zuschauern unterstützt. Jah-
relang spielte die Herrenmannschaft in der Feldhand-
ball-Oberliga.

Erstmals in der Saison 1966/67 wurde die männliche
B-Jugend für den TV Bassenheim Rheinlandmeister
in der Halle. Die Herren-Mannschaft des TVB konnte
sich 1969 für die nächsthöhere Klasse qualifizieren

und spielte 1970 in der Regionalliga West. In der Hal-
le fasste der TVB erst ab der Saison 1981/82 so rich-
tig Fuß und erste Erfolge traten ein. Bedingt durch die
gute Jugendarbeit im männlichen und weiblichen Be-
reich, konnte wieder eine Damenmannschaft gemel-
det werden und die Herrenmannschaft stieg 1987 in
die Regionalliga auf.

Nach der Saison 1990/91, die mit dem Abstieg der
Herrenmannschaft aus der Regionalliga endete,
schloss sich die Handballabteilung TVB mit dem TV
Mülheim und dem TV Kärlich zu einer „Handball-Spiel-
gemeinschaft“ (HSG) zusammen. Dieser Zusammen-
schluss hielt bis zur Saison 2008/09. Ab Saison 2009/
10 spielt der TV Bassenheim wieder unter eigenem
Namen und eigener Farbe. Es konnten für den Spiel-
betrieb 3 Seniorenmannschaften und nicht weniger
als 10 Jugendmannschaften gemeldet werden.

Nach 18 Jahren in der Spielgemeinschaft hieß es für
den TV Bassenheim zuerst einmal kleine Brötchen zu
backen und für die Zukunft ein solides Fundament bau-
en. Schon im ersten Jahr konnten Dank engagierter
Übungsleiter einige sportliche Erfolge, darunter eine
Rheinlandmeisterschaft errungen werden. Für die Her-
renmannschaft hieß es, sich in der Verbandsliga und
für die Damen sich in der Rheinlandliga zu etablieren,
was bis zum heutigen Tag auch beiden Mannschaf-
ten gut gelingt. Wie auch in den anderen Abteilungen
fehlen die nötigen Helfer an allen Ecken und Enden.
Denn nur mit praktischer Hilfe ist es möglich, die gut-
gemeinten Ratschläge in die Tat umzusetzen.

Feldhandballmannschaft
des SV Bassenheim in der
Saison 1955/56

oben v.l. : Alois Thiel, Fritz
Poll, Karl Oster, Reinhold
Häfner, Peter Kuppler, Klaus
Peter Ringel,
 Reinhard Juchem, Josef
Israel

vorne v.l.: Josef Schwoll,
Hans Sauer, Ewald Kessler
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Aufsteiger zur Oberliga 1964

oben v.l.: Dieter Schnack,
Horst Junglas, Werner Bach,
Heinz Nitsch, Josef Israel,
Axel Tiedtke , Rainer Koch

vorne v.l.: Charlie Müller,
Reinhard Juchem, Hans
Reinhold Quirbach, Jörg
Tiedtke, Meinhard Oster

Freundschaftsspiel Alte
gegen Neue Jugend auf
dem alten Bassenheimer
Sportplatz 1967

v.l.: Hans Juchem, Horst Junglas,
Heinz Geisen, Rainer Koch, Hans

Karl Bach, Jörg Tiedtke, Horst
Stahl, Axel Tiedtke, Heinz Nitsch,

Berni Lohner, Meinhard Oster,
Schiedsrichter Werner Bach, Hans

Peter Juchem, Dieter Müller,
Ditmar Weidung, Günter Peters,

Wolfgang Weiber, Raimund Israel,
Helwin Eschbach, Josef Bartz,
Bernd Schmitz, Werner Braun,

Lothar Künster

Oberliga Rheinland
Saison 1969
 in Moselweiß

oben v.l.: Josef Bartz, Horst
Junglas, Hans Baulig, Meinhard
Sauer, Hans Peter Juchem, Jörg
Tiedtke, Axel Tiedtke +

vorne v.l.: Reinhold Weiber +,
Dieter Müller, Bernd Schmitz +,
Meinhard Oster

Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Handball
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Damenmannschaft des TV
Bassenheim 1970 in

Mendig

oben v.l.: Karin Weiber, Rita
Bengel, Conny Weiber,

Irmgard Stahl, Josefa
Weiber, Irmi Ringel, Käthi

Paroche, Trainer Heinz
Nitsch.

vorne v.l.: Eleonore Bengel,
Elvira Ringel, Liesel Geisen,

Hanne Helbusch, Helga
Schulze, Uschi

D-Jugend 1975

oben v. l. Burkard
Künster, Udo Frey,
Axel Müller, Bernd Mohl,
Frank Dausner

vorne v.l.: Jörg Schmidt,
Wolf Dieter Rösch, Dirk
Neideck, Jürgen Hölz

Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Handball
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Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Gymnastik

Gymnastik im TV Bassenheim
Lange Jahre mussten die sportbegeisterten Frau-
en aus Bassenheim nach Wolken zur Ausübung des
Gymnastiksports fahren. Nach dem Umbau des
Saales Koch zur Sporthalle 1985 hatte endlich auch
der TV Bassenheim in Bassem die Möglichkeit, die-
se Sportart anzubieten. Am 08.08.1985 wurde eine
Gymnastikabteilung im TV Bassenheim gegründet.
Zur ersten Abteilungsleiterin wählte man Marion
Baulig, die bis 1991 die Damen anführte. Unter der
Übungsleiterin Frau Freitag aus Wolken wurden im
Saal Koch die müden Körper gedehnt und gestreckt.
Einen riesigen Aufschwung bekam die Abteilung
durch den Bau der neuen Halle. Ab Herbst 1998
konnten sich die Power Frauen in der Karmelen-
berghalle so richtig austoben. Endlich standen rich-
tige Umkleideräume und auch Duschen den Damen
zur Verfügung. Auch für das benötigte Sportgerät
waren Stauräume vorhanden. Das Hervorkramen
der Pezzibälle aus dem Heizungsraum im Saale

Gymnastik Gruppe II:
obere Reihe: Gisela Jüngling,
Lydia Thiel-Sauer, Gabi Schmidt,
Marion Baulig, Hildegard Bach,
Rosi Nitsch, Trixi Weßler-Gores,
Yvonne Schultheis

mittlere Reihe: Margret
Parroche, Brigitte Braun, Inge
Sauer, Heidi Robertz, Roswitha
Anhäuser, Anke Kreis, Edith
Teichert, Tanja Lohner, Karin
Scherer, Elisabeth Fahrländer

untere Reihe: Monika Hölzgen,
Marina Michel, Brigitte Ahlhorn,
Barbara Dötsch, Petra Apitz,
Martina Hyeng, Carmen
Schuhmacher

vorne: Jutta Zerwas

Koch hatte ein Ende. Unter der Anleitung von Anet-
te Feilen und Marina Michels werden den Bassen-
heimer Frauen „Aerobic“ und „Fitnessgymnastik“ in
den abwechslungsreichen Übungsstunden angebo-
ten. Auch bei der Bassenheimer Kirmes waren un-
sere sportbegeisterten Damen vertreten. Unter der
Leitung von Anette Feilen hatte die Aerobic Gruppe
1999 ihren großen Auftritt beim Frühschoppen und
leistete so einen großen Beitrag zum Gelingen des
Festes. Viele Veranstaltungen neben der Sportstun-
de montags, wie Wanderungen, Ausflüge mit Bus
und Bahn, und gemütliches Beisammensein nach
einer anstrengenden Übungsstunde, tragen zum gu-
ten Zusammenhalt innerhalb der Gruppen bei. Als
Roswitha Anhäuser die Leitung der inzwischen sehr
großen Abteilung Frauensport abgab, stellte sich
Gerlinde Kohl als neue Abteilungsleiterin zur Verfü-
gung und war für die sportbegeisterten Damen die
neue Ansprechpartnerin. Seit 2010 leitet Martina
Wielebinski die Damen.

Gymnastik Gruppe I:

hintere Reihe: Margit Burr,
Greti Dötsch, Hiltrud Lohner,

Rosemarie Sauer, Marlene
Dausner, Else Israel,

Anneliese Rosenberg,

vordere Reihe: Marina
Michel, Margit Koch, Gretel

Kreis, Gertrud Görtz,
Christel Scherer, Marie-

Luise Juchem, Maria
Schnack, Ilse Groß, Sofia

Israel, Marlene
Braunschädel



4848484848 100 Jahre Turnverein Bassenheim 1911 e.V.



4949494949TVB-ECHO 1-2011

Abteilungsleiter
Meinhard Sauer

Tennismannschaft
TV Bassenheim 1991

oben v.l.: Günter Pabst,
Hans Baulig, Klaus-Dieter
Schmitz, Mario
Mannheim, Klaus Kern

vorne v.l.: Klaus
Buchheit, Reinhold
Weiber, Burkhard Jakobs,
Josef Bartz, Harald
Lohner

Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Tennis

Tennis im TV Bassenheim
Am 08.08.1985 wurde im damaligen Vereinslokal „Zum
Hirsch“ auf Antrag von Josef Bartz durch den Vorstand
des TVB eine Tennisabteilung ins Leben gerufen. Nach
Unterzeichnung der Pachtverträge mit der Gemeinde-
verwaltung Bassenheim waren es Meinhard Sauer und
Hans Baulig, die sich für die Planung und Durchfüh-
rung des Baus einer Tennisanlage verantwortlich fühl-
ten. Nach einer Bauzeit von 3 Jahren, für einige viel zu
lange, konnten dann 1988 der 1. Platz und am
10.07.1989 der 2. Platz in Betrieb genommen werden.
Beide Tennisplätze wurden in Eigenleistung errichtet
und konnten nur unter großem Engagement aller be-
teiligten Helferinnen und Helfer realisiert werden.

Erster Abteilungsleiter wurde Hans Baulig, der dieses
Amt bis zum Jahre 1998 ausübte. Durch den Bau ei-
nes 3. Tennisplatzes war es später auch möglich, ei-
nen geregelten Spielbetrieb in der Meisterschaftsrun-
de (Medenspiele) des Tennisverbands Rheinland durch-
zuführen.

In der „Hoch“-Zeit, als alle Tennis spielen wollten, war
der TV Bassenheim in der Lage, für die Spiele der Me-
denrunde, z.B. 1994, nicht weniger als 5 Mannschaf-
ten zu melden. Manches unvergessene Spiel oder Er-
eignis prägte die folgenden Tennisjahre auf der schö-
nen Anlage am „Roten Weg“. So wurde auch Anfang
der 90er Jahre das Verbandsgemeindeturnier der Ver-
bandsgemeinde Weißenthurm dort ausgetragen.

Im Laufe der Jahre aber
ließ die Begeisterung für
den  „Weißen Sport“
immer weiter nach. Von
zeitweise 140 Mitgliedern
sind heute in der Tennis-
abteilung 60 Erwachsene,
11 Jugendliche und –neu
hinzugekommen- 14 Kin-
der im Alter zwischen 8
und 12 Jahren gemeldet.

Den „harten Kern“ der
Tennisabteilung bilden die
Spieler der Ü50-Mann-
schaft, wobei die meisten
schon seit der Gründer-
zeit in der Tennisabteilung Mitglied sind und auch in ma-
geren Jahren dem Tennissport und dem Verein die Treue
gehalten haben.

Seit der Freiluftsaison 2008 jedoch verzeichnet der TVB
wieder reges Interesse am Tennissport. So konnte auch,
neben einer Ü40- und einer Ü50-Mannschaft, wieder ein
Herren-Team für die Meisterschaftsrunde 2009 gemel-
det werden. Aber auch bezüglich der Jugend hat sich
einiges getan.

Durch ein Angebot zum regelmäßigen Training für die
Jugendlichen angeregt, bildete sich für die Saison 2010
erstmals eine weibliche U 15 Mannschaft.
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Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Tennis

stehend v.l.: Josef
Bartz, Werner Weber,
Meinhard Sauer,
Manfred Herhaus, Arno
Weiber, Peter Schwoll,
Hans Baulig, Günter
Pabst, Bernd Israel,
Reiner Heucher, Klaus
Ternes, Helge
Bergmann.

vorne v.l.:
Hermann Friedrich,
Harald Lohner, Rudi
Weber.

Damenmannschaft
TV Bassenheim

 1996

oben v.l.
Margret Bruchhof,
Uschi Kern, Karin
Schepers, Anette

Schmitz, Rita Weber,
Beatrix Garnier, Petra

Weiber,

vorne v.l.:
Daniela Koch, Conny

Jakobs, Claudia
Tönges, Lien Ternes

Aufsteiger in die C-Klasse Saison 2008 Ü 50 TV Bassenheim
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Abteilungsleiter
Joachim Großnick

Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Inline-Skaten

Inline-Skaten im TV Bassenheim
Im Mai 2009 wurde die Idee einer Sportgruppe „Inline–Ska-
ten“ im TV Bassenheim von Joachim Großnick, dem Spre-
cher einer daran interessierten Gruppe, dem TVB-Vorstand
vorgetragen.

Die Umsetzung vieler kleiner Schritte führte dann zu dem
Beschluss des Vorstandes:

Das Inline-Skaten erweitert ab sofort das Sportangebot im
TV Bassenheim, denn diese Sportart hat sich mittlerweile
von einem Trend zum Breiten-, Fitness- und Leistungssport
gewandelt.

Über den Sommer bis in den Herbst 2009 hinein galt es,
die Begeisterung zum Training in diesem Sportangebot zu
wecken und weitere Teilnehmer zu finden. Ab Januar 2010
wurde das Training in der Karmelenberghalle ermöglicht.
Das waren die ersten ernsthaften Anzeichen – die Inliner
waren anerkannt! Nicht nur der Vorstand des TVB, son-
dern auch die Verwaltung der Gemeinde Bassenheim wa-
ren erstaunt über die hohe Beteiligung und vor allem über
die Begeisterung beim Training.

Ab dem Frühjahr 2010 wurde die alte Bahntrasse im Mai-
feld regelmäßig zum Ausdauertraining genutzt und wir freu-
en uns schon jetzt auf die geplante Erweiterung der Trasse
zwischen Bassenheim und Ochtendung.

Ebenfalls begeistert waren
die Teilnehmer von den Kob-
lenzer Skate-Nights , vom
Maare-Mosel-Ausflug über
50 km, vom 6. Mittelrhein-
Marathon, dem Hunsrück-
marathon und von der Kö-
nigsdisziplin, dem 37. Ber-
lin-Marathon.

Stolz sind die Inliner auf ei-
nen außergewöhnlich gro-
ßen Jugendanteil. Schön
wäre es, wenn für diesen
Nachwuchs ein geeignetes
Trainingsgelände im Außen-
bereich gefunden würde. Über den Breitensport hinaus hat
sich im Seniorenbereich eine Fitness / Langstreckengrup-
pe gebildet.

Für das erste Jahr der Existenz der Gruppe war dies ein
interessantes und anspruchsvolles Programm. Der Erfolg
der Trainer und das große Interesse führten dazu, dass
der TVB-Vorstand im Oktober 2010 die Sportgruppe als
selbstständige Abteilung etablierte. Die Inline-Skater im TVB
sind innerhalb kürzester Zeit zu einem weiteren Anziehungs-
punkt in Bassenheim und Umgebung geworden.
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Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Ringen

Ringen im TV Bassenheim

Aus welchen Gründen auch immer, schlossen sich am
05.06.1947, die Vereine TV Bassenheim 1911 und die
Ringer des ASV „Germania“ Bassenheim 1919 zusam-
men. Mehr oder weniger gezwungen durch die Aufla-
ge der französischen Militärregierung, den alten Na-
men des Turnvereins abzuändern, legten sich die Ver-
antwortlichen des TVB zusammen mit den verbliebe-
nen Mitgliedern des Athletik Sport Vereins auf den neu-
en Namen: „Sportvereinigung SV Bassenheim“
fest.

Die Übungsstunden der Ringer fanden im Saale der
Gastwirtschaft Koch statt.

hinten v.l. : Martin Leick, Jakob Becker,
Bert Schnack, Franz Müller, Peter Ost

vorne v.l.: Johann Ringel, Peter Becker,
Hubert Steffen, Vors. Wilhelm Voll

Bassenheimer Ringer in den 60ern:
von links: Helmut Zeutzheim, Helmut Polch,Franz
Mohl  (Bisholder), Hermann Nußbaum (Koblenz) und
Bruno Geisen

Doch der Schwerathletiksport wurde leider in Bassen-
heim nicht mehr so wie in der Zeit vor dem 2. Welt-
krieg angenommen. So blieben der Nachwuchs und
die sportlichen Erfolge aus.

Im Jahre 1954 trennten sich die restlichen Ringer vom
SV Bassenheim und gründeten wieder einen eigen-
ständigen Verein, der sich Ende der 50er Jahren je-
doch komplett auflöste.

Das Ringen steckte aber auch noch nach Jahren in
den Genen der Bassenheimer Jugend. So waren es
Helmut Polch, Bruno Geisen und Helmut Zeutzheim,
die in den Jahren 1977 / 78 als aktive Ringer bei der
ASV Eiche Metternich mit manchem Gegner die Mat-
te „auskloppten“.

Bassenheimer Ringer nach einem
Auswärtskampf am Bassenheimer
„Haupt“bahnhof
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Badminton im TV Bassenheim
Durch den Bau der Karmelenberghalle war es dem
TV Bassenheim möglich, der Bevölkerung viele neue
Sportarten anbieten zu können. So wurde auf Nach-
frage auch eine Badmintongruppe eingerichtet.

Im Dezember 1998 stellten sich Detlef und Birgit Ses-
terhenn als Übungsleiter zur Verfügung. Jeweils mon-
tags versuchten die beiden etwa 15 Jugendlichen das
schnelle Spiel, das zwar vom Federball kommt, aber
mit diesem nicht viel zu tun hat, zu vermitteln. Die Be-
geisterung der Jugendlichen übertrug sich auch auf
die Erwachsenen. Seit August 1999 hat sich eine lus-
tige Runde gefunden, die Freitagabends dem Bad-
mintonball hinterher hechelt. Das erste Badminton-

Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Badminton

Schüler-Turnier des TV Bassenheim wurde am
13.02.2000 in der Karmelenberghalle durchgeführt.
Die Badmintonabteilung konnte als Gegner bzw. Part-
ner Spielerinnen und Spieler aus Kärlich, Weitersburg
und Koblenz begrüßen. Begeisterte Zuschauer sahen
viele spannende Spiele, wobei alle Finalspiele mit Bas-
senheimer Beteiligung stattfanden. Als neuer Übungs-
leiter kam nach einigen Jahren Paul Friedrich hinzu.
Die Gruppe, die sich anfangs lediglich als Breitensport-
gruppe sah, war in den letzten Jahren sehr oft bei Tur-
nieren erfolgreich.

Nach 10 Jahren Tätigkeit gingen Birgit und Paul Fried-
rich im Frühjahr 2009 als Trainer in „Rente“. Seit dem
01.März 2009 hat nun Matz Friedrich die Leitung der
Abteilung in die Hände genommen

Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Tischtennis

Tischtennis im TV Bassenheim

Am 03.02.1957 wurde im Vereinslokal Poll eine Tisch-
tennisabteilung ins Leben gerufen. Erster Abteilungs-
leiter war Heinz Voll. Trainiert wurde zuerst im Saale
Künster. Dann erfolgte ein Wechsel zu „Polls“, heute
Gaststätte Zum Hirsch. Später trainierte und spielte
man im Saal der Gaststätte Gundert. Beim Festkom-
mers anlässlich des 50jährigen Bestehens des TV
Bassenheim im Jahre 1962 „demonstrierten“ Rein-
hard Juchem und Heinz Müller im Saal Koch ein
Tischtennisspiel, welches Reinhard mit 21:16 ge-
wann.

Die Jugend wurde in diesen Jahren von Udo Matthä-
us betreut.

Leider fiel die Leistung der Tischtennismannschaft aus
unerklärlichen Gründen immer mehr ab und irgend-
wann stand das Team am Ende der Tabelle. Da an-
schließend das Interesse immer mehr nachließ, wur-
de 1964 im TV Bassenheim der Tischtennissport ein-
gestellt.

Der Spieler-Pass von Reinhard Juchem
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Fußball im TV Bassenheim
Als nach der Saison 1972 kein Feldhandball mehr ge-
spielt wurde, gründeten einige Fußballbegeisterte 1973
im TV Bassenheim eine Fußballabteilung. Die anfäng-
liche Begeisterung ließ aber schon nach wenigen Jah-
ren nach und die Sportart Fußball hatte keine Zukunft.

Im Sommer 1978 wurde die Mannschaft vom Spielbe-
trieb abgemeldet. Auch die Jugendspielgemeinschaft,
die man mit dem SV Wolken eingegangen war, wurde
1981 wieder aufgelöst.

Seit 1978 in Bassenheim eine Thekenfußballmann-
schaft „SC Knoche 04 Bassenheim“ ins Leben gerufen
wurde,  gehört dieses Team (aus versicherungstechni-

Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Fußball

vorne v.l.: Marcel Parroche, Friedel Färber, Rainer Dötsch, Jupp Zerwas, Werner Krechel, Harald
Lohner, Walter Matthias, Ralf Krämer

oben v.l.: Rudi Liesenfeld (Trainer), Peter Baulig, Rolf  Lohner, Kurt Baulig,
Gerold Lohner , Herbert Hanke, Harald Solsbacher, Werner Becker, Olli

Krämer

schen Gründen) dem Mutterverein TV Bassenheim an.
Lange Jahre spielte diese Mannschaft eine führende
Rolle bei den Freizeitkickern im Raum Koblenz-Vorde-
reifel.

Nach dem Bau der Halle in Bassenheim und dem
dadurch fehlenden Sportplatz (der der Halle zum Op-
fer gefallen war) sowie der damit eingeschränkten Spiel-
möglichkeiten, kicken die noch noch verbliebenen Hob-
by-Fußballer nur noch selten.

Trotzdem oder gerade deshalb veranstaltet der „SC
Knoche 04“ seit einigen Jahren in der Karmelenberg-
halle ein Hallenfußballturnier, das sich bei den Hobby-
fußballern aus Nah und Fern großer Beliebtheit erfreut.

Fußballteam des TV Bassenheim

Werner Becker

Werner war von 1966 bis 1975 als Kassierer im Vor-
stand des TVB tätig. Sein Herz hing aber immer am
Fußballsport. Er war der erste Leiter der Fußballabtei-
lung im TV Bassenheim
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Die Abteilungen und Sportarten im TV Bassenheim - Fußball

Gründungsteam des SC Knoche im Jahre 1978

oben v.l.: Horst Mikesch,
Robert Schmidt,. Herbert
Lohner, Peter Zirbes, Fre-
dy Frensch

vorne v.l. : Werner Stahl,
Jürgen Oster, Berni Loh-
ner, Wolfgang Israel, Horst
Künster, Willi Ries

oben v.l. : Wolfgang Israel, Wolfram Hoffmann, Karl Baulig, Hans Peter Braun, Herbert Lohner, Frank Hoffmann, Ralf Herhaus
vorne v.l.: Ralf  Krämer, Arnd Rosenberg, Kurt Baulig, Reinhold Weiber, Werner Stahl

liegend: Helmut Gundert

10 Jahre SC Knoche 04  -  1988
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Ab der Saison 1991 bis zum Jahr 2009 spielten die Hand-
baller des TV Bassenheim mit dem TV 05 Mülheim e.V.
und dem TV 1908/1968 Kärlich e.V. in einer Handball-
spielgemeinschaft (HSG).

Für die erste Spielsaison der HSG, 1991/1992, wurden
10 Herren-, 1 Damen- und 9 Jugendmannschaften ge-
meldet.

Obwohl der TV Bassenheim mit ‚in das Boot’ der HSG
genommen wurde, dauerte es aber bis zur Saison 1997/
98 bis die Mannschaft (wieder) in der Regionalliga kon-
kurrenzfähig wurde.

Mit ehemaligen Bundesligaspielern sowie litauischen und
russischen Nationalspielern verstärkt, gelang 1998 die
Westdeutsche Meisterschaft und der Aufstieg in die 2.
Bundesliga.

Drei Jahre spielte das 1. Herrenteam der HSG in der 2.
Liga und musste dann das sportliche Abenteuer aus fi-
nanziellen Gründen wieder aufgeben.

Anschließend spielte die 1. Herrenmannschaft ab der
Saison 2000/01 in der Regionalliga Südwest.

Auch die 1. Damenmannschaft spielte in dieser Zeit in
der Oberliga und später in der Rheinlandliga eine füh-
rende Rolle.

Die gute Jugendarbeit in der Spielgemeinschaft machte
sich im Laufe der Zeit nach und nach bemerkbar. So
konnten in der Saison 2004/05 nicht weniger als 22 Ju-
gend- bzw. „Mini“-Mannschaften am Spielbetrieb teilneh-
men. Kein anderer Verein aus dem Rheinland stellte in

den Jahren zwischen 1991 und 2009 mehr Bezirks- und
Rheinlandmeister als die HSG Mülheim/Kärlich-Bassen-
heim.

Die erfolgreiche Jugendarbeit innerhalb der HSG ende-
te für die männliche C-Jugend in der Saison 1993/94
mit dem Gewinn der Westdeutschen Meisterschaft. Bei
den anschließenden Spielen um die Deutschen Meis-
terschaften in Berlin fehlte zur Krönung, dem Gewinn
der Deutschen Meisterschaft, lediglich ein einziges Tor!

Nach 18 Jahren erfolgreicher Zusammenarbeit in der
HSG Mülheim-Kärlich-Bassenheim, mit teilweise hervor-
ragenden sportlichen Erfolgen - Aufstieg in die 2.Bun-
desliga, 2. Deutscher C-Jugend Meister, Westdeutscher
Meister, oftmaliger Rheinlandmeister -  trennten sich im
Frühjahr 2009 die Wege der drei an der Spielgemein-
schaft beteiligten Vereine.

Als im Sommer 2008 große dunkle Wolken in Gestalt
von Steuerschulden auf die HSG zukamen, entschlos-
sen sich die Verantwortlichen des TV Bassenheim im
Frühjahr 2009 der Spielgemeinschaft den Rücken zu
kehren.

Durch die beantragte Insolvenz der HSG Mülheim-Kär-
lich-Bassenheim GbR kam eine Weiterführung - der TV
Kärlich war aus der Spielgemeinschaft sogar ausgetre-
ten – nicht in Betracht.

Mit Beginn der Saison 2009/10 spielen der TV Bassen-
heim und der TV Mülheim nun wieder unter eigenem
Namen und in eigener Verantwortung Handball im Hand-
ballverband Rheinland.

Aufsteiger zur
2. Hallenhandball-
Bundesliga 1998

Handball in der Spielgemeinschaft "Mülheim/Kärlich-Bassenheim"
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Letzter Rheinland-
Meister in der HSG
männl. D-Jugend
2010

hinten v. l.: Trainer Michael Schröder,
Jonas Schröder,Lucas Freimuth,
Alexander Fischer, Tim Fröhlich,
Jannik Aust, Fabian Flöck, Benjamin
Oster, Co-Trainer Marcus Oster, Jan
Ringel

vorne v. l.: Thomas Devant, Felix
Becker, Felix Poll, Daniel Wiegand,
Florian Wagner, Niklas Lahnstein,
Christian Weber

Handball in der Spielgemeinschaft „Mülheim–Kärlich-Bassenheim“

hinten v.l.: Trainer Werner
Klöckner, Christian Becker,
Tobias Dommer-muth, Serdar
Begen, Andreas Hetzel,
Christian Daumen, Wolfgang
Ben-gel, Trainer Hans Saxler

vorne v.l.: Jens Tiedtke, Stefan
Kucik, Andreas Oster, Volker
Hofstetter, Markus Baulig,
Stefan Saxler, Christian Sauer

oben v.l.: Trainer Udo
Scharrenbach, Tanja Bach,

Patrizia Braun, Traudel
Hillesheim, Sandra Lohner,

Ilka Lohner, Ellen Baulig,

vorne v. l.: Daniela Koch mit
Sohn Patrick, Biggi
Hillesheim, Bettina

Schwebig, Martina Neideck,
Anja Zirbes, Angie Sauer

Deutscher Vizemeister männl. C-Jugend 1993

Damen-Team der
HSG Mülheim-Kärlich-Bassenheim 1989/90
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Das erste Vereinswappen stammt von den Wal-
pots und wurde 1937 als Gemeindewappen von
Bassenheim eingeführt. Dieser Vorlage wurde in
den 50er Jahren die Bezeichnung „SV Bassen-
heim“ hinzugefügt und es wurde als Wappen auf
Trikots und Trainingsanzügen getragen.

Anlässlich des 70 jährigen Bestehens wurde ein
neues Vereinswappen eingeführt, das von Rein-
hold Weiber für den TVB kreiert worden war. Die-
ses Wappen wurde dann auch auf den
Freundschaftswimpel verwendet und im Laufe der
Jahre durch Abbildungen neuer Sportarten im TV
Bassenheim ergänzt.

Wappen, Wimpel und Anstecknadeln des TV Bassenheim
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Wir gratulieren ganz herzlich
folgenden Vereinsmitgliedern, die von
Januar bis Juni 2011 Geburtstag
feiern bzw. feierten:

Zum 10. Geburtstag:
Christopher Stahl
Peter Mittmann
Jan Eser
Michelle Jakobs
Florian Timmler
Christina Dötsch
Chantal Dickmann
Hendrik Fischer
Erkan Schneider
Michel Brathuhn
Marlon Rütten
Max Junglas
Anna Knebel
Julia Tavernier
Jan Krömer
Leonie Brettle

Zum 20. Geburtstag:
Dennis Kunz
Mats Friedrich
Jennifer Wolff
Christina Henn
Dennis Heringer
Elena Schmitz
Lisa Schönfels
Daniel Kronenberg

Zum 30. Geburtstag:
Sandra Krechel
Volker Heucher
Elena Tarrago-Röder
Verena Kretzer
Pamela Braun
Benjamin Osswald

Zum 40. Geburtstag:
Jochem Kalsch
Marion Baumann
Martina Fischer

Zum 45. Geburtstag:
Axel Müller
Norbert Schuster
Ute Niekerken
Anne Timmler
Guido Zimmer
Ruth Israel
Michaela Keßler
Silvia Nickenig
Elke Gerz

Zum 50. Geburtstag:
Ralf Herhaus
Brigitte Schwoll
Dieter Hayduk
Gabi Schmidt
Heike Fröhlich
Carmen Schuhmacher
Hans-Jörg Müller

Zum 55. Geburtstag:
Roswitha Anhäuser
Werner Weber
Arno Weiber
Hans Joachim Nick
Jutta Zerwas
Margit Krämer
Klaudia Oster

Zum 60. Geburtstag:
Harald Lohner
Karin Scherer
Manuel Worm
Peter Schwoll

Zum 65. Geburtstag:
Werner Krechel
Helmut Oster

Zum 70. Geburtstag:
Josef Bersch
Elisabeth Fahrländer
Helmut Ringel
Ursula Quirbach
Leonore Heinemann
Bernd Israel

Zum 75. Geburtstag:
Anneliese Paduch
Rosemarie Sauer
Waldemar Dausner

Zum 85. Geburtstag:
Erwin Simonis
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Die Meistermannschaften des TV Bassenheim im Hallenhandball

Mangels einer eigenen Halle oder geeigneter Trai-
ningsmöglichkeiten wurde in Bassenheim Hallenhand-
ball -die erste Meisterschaft wurde ab der Saison 1953/
54 ausgespielt- gar nicht oder nur zaghaft angenom-
men. Erst die Einbindung der Jugend, zunächst auf
einem Kleinspielfeld, führte in den 60er Jahren dazu,
dass auch an den Hallenrunden, damals noch in der
Kasernenhalle in Mayen oder in der Bölcke-Kaserne
in Koblenz, teilgenommen wurde. Eben wegen feh-
lender Hallen und dementsprechend auch fehlender
Hallenzeiten trainierte der TV Bassenheim in der Sai-
son 1967/68 mit allen Seniorenmannschaften in der
Weißenthurmer Halle, und das um 23.00 Uhr!

Durch den Erfolg der B-Jugend, die, fast ohne Trai-

ning, in der Halle auf dem Flugplatz Hahn 1967 Rhein-
landmeister wurde, entwickelte sich der schöne und
schnelle Hallenhandball-Sport in Bassenheim. Jahre-
lang war ab 1972 die Sporthalle in Kettig die Heimat
der Mannschaften des TV Bassenheim. Zu jedem Trai-
ning oder Spiel musste man, des Öfteren über die Ket-
tiger Höhe, zum Nachbarort fahren. Erst nach dem
Bau der Karmelenberghalle -für den Verein eine gro-
ße Erleichterung- konnten endlich auch die ersten
Heimspiele in Bassenheim durchgeführt werden.

Trotz größter Probleme in Bezug auf Trainings- und
Spielmöglichkeiten, gelang es dem TV Bassenheim
sieben Mal mit unterschiedlichen Mannschaften den
Meister im Handballverband Rheinland zu stellen.

Handball Rheinlandmeister der mB-Jugend Saison 1966/67

stehend v.l.: Josef Schwoll,
Friedel Färber, Heinz Weiber,
Peter Schwoll, Helmut Ringel,
Meinhard Sauer, Fritz Poll

vorne v.l.: Wolfgang Sauer,
Horst Baulig, Reinhold
Weiber, Helmut Schandua,
Harald Lohner

Rheinlandmeister der mE-Jugend
Spieljahr 1983/84

oben v.l.: Trainer Kurt Baulig, Marc
Ketzner, Jan Schatz, Bernd Bartz,
Michael Ringel, Christoph Baulig,

Kai Müller,
vorne v.l.: Carsten Schmitz, Patrick

Krechel, Volker Weyer, Dirk Baulig
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Rheinlandmeister und Aufsteiger zur Regionalliga West Saison 1986/87

hinten v.l.: Betreuer Armin Becker, Betreuer Werner Braun, Trainer Horst Dähler, Reinhard Israel, Axel Müller,
Heinz Sauer, Rolf Müller, Arno Weiber, Betreuer Rainer Krämer, Vorsitzender Josef Bartz

vorne v.l.: Jürgen Oster, Achim Fahrländer, Michael Lohner, Uwe Schwoll, Werner Stahl, Uwe Specht,
Rolf Becker, Harry Zimmer, Jürgen Quirbach

Rheinlandmeister der
männlichen C-Jugend

Saison 1987/88

hinten v.l..: Trainer Georg Baulig,
Marc Ketzner, Michael Ringel, Jan

Schatz, Christoph Baulig, Kai Müller,
Betreuer Jürgen Ahlhorn

vorne v.l.: Bernd Bartz, Carsten
Schmitz, Volker Weyer, Patrick

Krechel, Manfred Koch,

Rheinlandmeister der
männlichen D-Jugend
Saison 1988/89

hinten v.l.: Trainer Josef Bartz,
Christian Nicolay, Dirk Baulig, Frank
Hillesheim, Kevin Imig

vorne v.l.: Philipp Gabriel, Jörg Bartz,
Timo Lohner, Holger Wagner, Thorsten
Friedlieb
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Rheinlandmeister und Aufsteiger zur Regionalliga West Saison 1989/90

hinten v.l.: Betreuer Theo Neideck, Axel Müller, Uwe Specht, Wolfgang Linden, Michael Braun, Oliver Lepiors,
Rolf Müller, Reinhard Israel, Trainer Gerd Göddertz, Vorsitzender Werner Braun

vorne v.l.: Achim Fahrländer, Josef Rönz, Jürgen Quirbach, Guido Krechel,
Thomas Braun, Werner Stahl, Mario Neideck

Rheinlandmeister der
männlichen C-Jugend

Saison 1990/91

hinten v.l.: Trainer Josef Bartz,
Jörg Bartz, Hikmet Cifci, Dirk

Baulig, Christian Nicolay, Jörg
Milles, Thorsten Friedlieb

vorne v.l.: Frank Hillesheim, Timo
Lohner, Philipp Gabriel

Rheinlandmeister der männlichen
D-Jugend Saison 2009/10

hinten v.l.: Rainer Michael Schröder,
Jonas Schröder, Lucas Freimuth,
Alexander Fischer, Tim Fröhlich,
Jannik Aust, Fabian Flöck, Benjamin
Oster, Co-Trainer Markus Oster, Jan
Ringel

vorne v.l.: Thomas Devant, Felix
Becker, Felix Poll, Daniel Wiegand,
Florian Wagner, Niklas Lahnstein,
Christian Weber
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Im vergangenen Jahr hatte der TVB-Vorstand beschlossen, anlässlich des Ju-
biläumsjahres 2011 des Vereins einen Ehrenpokal ins Leben zu rufen. Er wird
an Personen verliehen, die besondere Verdienste im sportlichen Wettkampf
oder um den Sport in Bassenheim im Allgemeinen vorweisen. Der Pokal soll
nicht regelmäßig vergeben werden, sondern als außerordentliche Ehrung nur
in einzelnen Fällen.

Während der Jahresschlussversammlung am 20. Februar 2011, also genau
am 100. Geburtstag des TVB, wurde der Ehrenpokal zum ersten Mal verge-
ben. Josef Bartz erhielt ihn für seine „besonderen Verdienste um den Sport“ in
Bassenheim. Wir gratulieren!

Der Vorsitzende
Helge Bergmann
überreicht Josef Bartz
den TVB-Ehrenpokal

     EhrEhrEhrEhrEhrenpokal zum 100. Geburenpokal zum 100. Geburenpokal zum 100. Geburenpokal zum 100. Geburenpokal zum 100. Geburtstag des TVBtstag des TVBtstag des TVBtstag des TVBtstag des TVB

Der neu ins Leben gerufene

TVB-Ehrenpokal mit dem

Vereinswappen
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Inserenten im TVB-Echo 1 / 2011 und
Festzeitschrift zur 100-Jahr Feier

Wir danken

allen Inserenten, Sponsoren,
Freunden und Gönnern, die mit
ihrer Unterstützung den Druck

dieses Jubiläumsheftes
ermöglicht haben.

Bitte

berücksichtigen Sie bei Ihren
nächsten Einkäufen oder zu

vergebenden Aufträgen unsere
Inserenten.

Vielen Dank!

Werbepartner des TVB

Firma Seite

Angela Stahl - Kosmetikstudio 14

Birgit Oster - Gaststätte „Am Bur“ 18

Bruno Gotthardt - Bestattungen, Schreinerei 18

CDU 8

Claudia Redelbach - Physiotherapie, Krankengymnastik 24

Deniz Kebap Pizza Haus, Restaurant 50

Egon Puff - Friseurgeschäft 20

Elmar Meidt, Friseurgeschäft 2

EVM - Energieversorgung 4

Fetz LKW-Service GmbH 12

Fondel - Elektroinstallation 62

Gabriele Sauer, Juwelier Sauer 6

Georg Baulig, Bestattungsunternehmen 28

Gisela Merkler - Toto Lotto, Zeitschriften, Schreibwaren 56

Hans-Peter Boos, Provinzial Versicherung 26

HeFa Fenstersysteme GmbH 16

Horst Israel - Transportunternehmen 20

Horst Nitchmann, Sun Island 46

Klaus Ringel - Dachdeckermeister 52

Kolle GmbH, Bauunternehmen 12

Kuhnke und Kuhnke, Zahnärzte 24

Kürsten - Sanitär, Heizung 54

Lothar Künster - Pommes Frittes, Feinkost 2

Manuela Kron, Sparkling Eyes - Mobiler Fotoservice 54

Marion Weis - Schloßgärterei 50

Matthias Kircher Baustoff GmbH & Co. KG -  Baustoffe 10

Paul Lachmann GmbH - Innenausbau 42

Peter Auer, Bauunternehmen 38

Richard Stern - Hotel-Restaurant „Zum Hirsch“ 30

Romey Baustoffwerke GmbH - Baustoffe 52

Schnack GmbH - Heizung, Sanitär, Solar 38

Schuth GmbH - Heizung und Sanitär 56

Schütz GmbH - KFZ-Reparaturen, Abschleppdienst 20

Sita West GmbH - Entsorgung, Recycling 40

Sparkasse Koblenz 22

SPD 62

Thomas Burg, Rechtsanwalt 30

Toni Gräf - EDEKA Markt 8

Toto Lotto Rheinland-Pfalz 48

Uwe Specht - Baustoffe und Transporte 26

Vino Italia - Italienisches Restaurant 10

Volksbank Koblenz-Mittelrhein 60

Walter Druckerei - Druckerei 50

Werner Stahl - Gaststätte „Schloßklause“ 44

Wilfried Parroche - Getränkehandlung 58

Willi Hoffmann - Malereibetrieb 14

ZIMTEC GmbH - Wäschereitechnik 18




